
  

   
       

Die „Danzider Voiksittimme“ erſcheint täglich mit Aus · 

nahme der Soun- und (Kvieringe. — Bezugspritiſe: In 

Dangig bei freier Zuſtellung ins Haus monatlich G.— Mh., 
plertelzahttich 18.— Mk. 

XRedaktton: An Spendhaus 6. — 1%pdon 720. 

     
    
    

  

    
  

Beamtenforderungen und Deckungs⸗ 
frage vor dem Reichmwiviſchaftsrat. 

Verlit. 7 an. Mt bertigen     
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Mark ergehen. Daza kamenmoberete 
anſprüche, dis (ennn: 
ſich ergebeiden ů 
werden. Derez 
davon abhannig 
willigung auch die Deckungenſ 
niſter faßte im weſentlichen? 
Erhöhung der Poſigebn 
Deckungsmöglichkeit ins Auge. et des Aahres 121 
wird nuch der Aufkaſſung desn im ordeult⸗ 
lichen Elat einen Mehrbedari von mindefteus ſieben Mitliior 
den Mark ergelen., Win di 
Stenern ici unmglich. 
können die endgültigenn 
nach der Feſtſehung der ut 
gedeckt werden: hazu müßon ner 
den. Insbeſondere würd ſich zei 
letzten Endes Wirtſchaitspelnit 

    wurden. Der Mi⸗ 
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Lenen Stenern al—     

          

     
   

    

     

    

dir 

  

de Finangpolitit 
üinerd die große 

    
    

  

   

        

     

jührungen ſchlotz ſich eine 
derer Bedeutung waͤren Lie 
(Soz.) über die Wiederbereitſtemn 
der aus dem Export 
deutſchen Induſtriellrn. 
Stollungnahme des Reis 
Es wurde beſchloſſen, dieſe Pun 
einer der nächſten Sitßungen zu ſetzen. 

Verlln, 7. Jan. Im Verlauie 
Reichsfinanzminiſterium Beſprethum 
der Teuerungszuſchläge mit den 

nienbundes und der Eifenbahn-Groſ, 
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ů non ſtatt. 

,. Loen, aa denen u. a. außer dem Reichsfinanzminiherium 

auch das Reichsverkehrsmmiſterimm und das KReichspoſt⸗ 
miniſterium beteiligt waren. Diele Beſprechung führte nagy 
langen Verhandtungen zu einer Verſtändigung auf der 

Grundlage der im Reichsverkehtssniniſterium mit den Eiſen 
dahnerorgonilatianen getroffenen Veceinbarungen bis auf 
einen Punkt, in dem der Deutſche Beamtenbund glaubte, 

jeine Bedenken nicht zurinkftellen zu könurn. Es wird nun 
mehr die Grundlage peſchaffen für die Enticheidung des 
Reichsfinanaminiſters und der Reichstubinetts, nachdem zu⸗ 
vor Verhandlungen mit den Länderregterumgen latlgefun⸗ 
den haben worden. 

  

  

  

     

  

         

Staatsſekretär Schröder reiſt nack Brüſſel. 
Verlin, s. Jan. Wie dir „Deutſche Allg. Zig.“ mittent, 

betzibt ſich der Staatsſekretär des Reichsfinanzminiſteriums 
Schröder Aufang der nüchſten Woche in Begleitung zweler 
Sachverſtändiger nach Brüſſel, um möglichſt noch vor dem 
auf den 15. d. Mts. feſtgeſetzten Wiederzuſammentritt der 
Brüſſeler Konferenz Speglolverbandlungen mit der belgiſchen 
Regierung über die Einköfung der in Belgien angelammmeꝛ⸗ 
ten etwa ſechs Milliarden Mark deutſchen Vapiergeldes mie⸗ 
Der auſzunehmen. 

  

Polniſche Gewaltabſichten gegen Oberſchlenen. 
Warſchau. 7. Jau. Mie polniſche Telegraphenuthentur ver⸗ 

breitet ein Meidung Lemberg, der zufolge bri einer 
Sitzung aus Am dort verunſtalteten oberſchlefiſchen 
Wathe der G profeſſur Romer eine Entſchließung 
einbrachte, die endimmmen wurde, nach der Poten im 
Falle unporſchriftmäßtiger und gejätiahter Volksebſtimmung 
ſich lein Recht gehebenenfalls mit Gewalt holen werde. 

(Es dürſte den Polen ni wer ſallen, ſelbit bei der 
wiſſenbafteften, unparteilich 5 huüͤbunn der Ab 

üts Rotälig 

bezeichnen. Die genannte Entſchließung fielll allo nichts 

  

    

   

    

      

    

    

  

  

  

   

Di deutſche Finankalgſtrophe. 
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Sonnabend, den 8. Januar 1921 

Puris. 7. Jan. Nuch einer Meldung des Vondoner Kor⸗ 
reſpondenten des „Petit Pariſien“ iſt mon mi engliſchen pohß, 
tiſchen Kreiſen der Anſicht, daß die Frage der Abftimmmum 

der auherhalb Pberichlehtens wohnenden Oberſchleſier noch 
eucht geiöft ſei unmd daß es infaigedeſſen lihwierig ſei, das Pro⸗ 
blem der RNeporation endpültig zu reheln. 

Wilder Streik im Ruhrgebiet. 
Vkittettmeldungen aus Eſen sufulge it arſtern die 

ſien naiiftäudig ſtülgelegt werden, din 11.50 

itktatilige meldeten. Der Stretk hat ouchn 

Unften Jechen in Hamborn minſerpegrifſen. Beſtern 

lüt nur due Hul-te der Mursſenſchicht eingtiabren. 

Eſivn, 7. sitk in Hamborn wird mutgeteul, 

naller Ruchtungen den Stteik mißbiilt, 

gen und im Lauie des hemigen Tages einen Auſtuf an die 

Arbeiter erlulſen merden. ſich auf keinen Fall an drer von un ⸗ 

vorantwortticher Seite annrnettelten Arl'eitsniedcrirgung zu 

boleiligen 
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Die Liquidation von deutſchem Privat⸗ 
eigentum in England. 

Verlin, 7 Abie biteite durch die Preiſe auf rund 

von Van gen bekanntgegeben, iſt am 31. De⸗ 

zeinher ü9½0 is; Londen ein Abkommen zur Regelung der 

Frage, die ſich aus den Beſtimmungen des Friedensvertragcs 

uber die Aiguidation von Privateithentum ergeben, unter⸗ 

Wiir die Oeffentlichkeit ſind vor allem die 

zenn hon Imteteihr, die lich mit der Freigabe der 

lihen Eineniume in Gngland beſaßſen. Danuach zaertden 

Aletrag ves fur die Regelung der Privatgiter, Rechte und 

ntereſten in London einzurichtenden deutſchen Bureaus jei⸗ 

en Neͤierung Housrat, äffentliche Gebrauthe⸗ 

0 itamilienuudenken und Häandmerkse zeug deut⸗ 

ſcher Staatsangehöriger bis zum Retruage don 500 Pjund 

freißpegeben, ſafern dir zuſtändigen deuuſchen Behörden be⸗ 

ſcheinigen, daß das Einkammen des Auragſtellers den Be⸗ 

krag von tiln Piund nach dem ſociligen Wechſelkuts nicht 

überiteist. Freigabeontrage mütſſen innerhalb von ſechs Mo⸗ 

naten naͤch der Ratifikatioan des Abkommens geftellt werden. 

Eine weitere Beſtimmung beſagt, daß deutiche Staatgange⸗ 
hörige grundſättlich auf Antrag zum Mietbieten bei der Ver⸗ 

ſteigerung om Eigentum zugeiuſſen werden können. Das 

Adkommen, das mit ſeiner Ratifikation in Kraft tritt, wird, 

wie wir hören, den geſengebenden Körperſchaften zur Ge⸗ 

nehmigung vorgelegt worden. 

TCondon. 6. Jan. „Daily Mail“ teilt min, der gegenwürtige 
von der engliſchen Reglerung in Erwägnng gezogene Kredit⸗ 
plan für den Handel mit Mitteleuropa bezwecke die Errich⸗ 
tung eines Ausſchuſſes aller beteillgten Bankiers und Ver⸗ 
ſicherungsgeſellſchaſten. Die Regierung werde 13 Millionen 
Pfund zue Verfügung ſtellen. Wenn der Plan erſolgreich 
ſein würde, rechne man damit, duß der Betrag des Kapitals 
ſich auf 100 Millionen Pfund erhöhen werde. 
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Polniſche Truppenanſammlungen an der 
tſchecho⸗ſlowahkiſchen Grenze. 

Prag, 5. Jan. Man beſchäftigt lich hier lebhaft mit den 
polntſchen Truppenanſammluntzen, die non der Grenze ge⸗ 

meldet werden, und von denen man annimmt, daß ſie einen 
feindſeligen Charakter gegen die Tichecho⸗Slowakei rraven. 

Die Auflöfung der deutſchen Einwohnerwehren. 
Patis, 6. Jan. Der Londonex Korreſpundent des Matin“ 

will aus unterrichteten engtiſchen Kreiſen erjahren haben, 

man ſoi engtiſcherſeits geneigt, die Einwohnerwebren in 
Bayern und Oſtvreuſien in je drei Periopden von drei Mo⸗ 
naten auflöſen zu laſſen. ſo daß die geſamten Freimliligen⸗ 
verbände in Deutichltand Ende 1921 verſchwinden würden. 

Berlin, 7. Jan. Laut „V. Z. am Mitiag“ iſt der Vor⸗ 
ſißzende der interalliierten militäriſchen Kantrollkommiſſion 

  

     

arderes ais eine uuverhiülle Gewaltandrohung dar. V. Red.) General Nollet wieder cus, Paris in Verlin eingetroflen. 
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12. Jahrgang 

Das deutſche Wirtſchaftsleben im 
Jahre 1920. 

Der wirffchuftspolktiſche Abſchtut 14 — Rethe Pron-. 
Was hal das Rabinett Jehrenbuch etreicht? — Die Erjolge 
des ſozicliſliſchen Robinetis. — Die Ausſichten im neucu Jahhe. 

Dus alte Jabr hat wirtſchaftspolitiſch teinen belrledigen 
den Abſchlun gebrucht. eestneifelhaft war im bürgerlihe: 
Kreiſen viel Hoffnung aun die Kenderung des Kuatinettd g⸗⸗ 
knupft. Der Austriet ber Sozialdemotratie aus der Rehierunn 

nach den Wahlen zim Reichstage ſchuf ein ſuslaliftenreine. 

Kobinett, das artr n uem „Kachmännern“ all? Hindernmi 
Hinturgraumen follte, die den wirtſchaftlichen Aufftien heun⸗ 

ten. Die Jahresbilannmergibt mm: Das Tempo in der Nen⸗ 
mehrung der Schuldenlaſt iſt etwas lebhafter 
geworden, die Preisentwickeltung für alle Gehruuch⸗ 
mittel hat einen kräitigen Auftrieb erhalten, ber 

Druck des Verſailler Vertrages ilt nicht gemildert., und mir 

haben min einen wirtſchaftlichen Abichiuß, der noch erh: 

truber auslicht als der, den Ende Juni das von der Natidna, 

verfammlung geltebte Kabinett hinterleß. 

Allerdings die Anduſtrir, die Landewiriſchaft und de 
Handel, die heute arohen Speltatel machen über die unhe⸗ 

jriedigende Geſchöftstuge, haben am wenigſten Anlaß zur 

Klage. So reichlich ſind zu keiner Zet: die Gewinne geſloſſen 

wie imn vorizen Zahre. Selbſt da, wo die Betriebsanlahen 

der Induſtrie nicht voll ausgenutzt werden konnten, erreichte 

der Proſit noch eine anlehnliche Höhe. Wer zu klagen hat. 

dus ſind die Arbeiter, Angeſtellten, die Veamten: ſie alle 
teiden unter der Teuerung, denn ihr Einkommen iſt nicht ent⸗ 

ſernt mu der Nreisſteigerung anf dem Warenmarkt in Ein⸗ 

Dieſe Difſerenz, die ſich unter der Herrſchaft 
zbinctts immer mehr ertweiterte. löſt jene poli ⸗ 

tiſch radikale Stummiung aus, die jede erſpriehliche Arbeit er⸗ 

drudt; oder aucaü in „es wendei fietz die Schur der pali · 

tiſch Denkſaulen wieder zu den alten Göttern erück. Der 

deutſchnationaie Rummrel zieht ſie wieder hu ſeinen Bann; ſie 

fuſein etmes von Autéxität. von feſter Zucht und Sitte, mit 

der es ſo ſchür beltellt gerneſen ſei zu wilhelmink' hen Jeiten, 

und die der Republik ſehte. Es ſind die Sklaven, die die 

Prügel als eine Wohlkat empfinden, well ſte mi: 

der Frrihen nichts anſangen können. 

So treiben wir zwiſchen den beiden Extremen; die Herr⸗ 

jt der einen wir der andern kunnte uns nur weiter ab⸗ 

wärts zer en. Das Wirtſchuktsgetrlede ober geht faine eige⸗ 

nen Wege. Das kapitaliſtiſche Syſtem zeigt heute ſeine 

ſchlimmiien Auswüchle, iſt zu keiner Zeit in ſo ſtarten Gegen; 

ſah zu dem Empfinden der Vultsmaſſe gekonmen. wie gegeu⸗ 

wmürtig. Wahrend Not und Eiend nach unten ſich ausbreitet, 

überrugt oben Lugus und Verſchwendung in der widerlici· 

ſten Form. Die großen Gewinne der Induſtrieunternehmun⸗ 

gen ſordern unmer wieder zum Vergleich heraus, wie wenic 

dieſer Reichtum zu unſerer Gelamtiage paßt. Das iſt auch 

die Urſache, weshalh man ſich im Ausland vielfach ein gunz 

anderes Bild von unſerer Wirtiſchaſtslage macht, als unſere 

Vertreter jetzt wieder auf der Brüſſeler Konferenz zum Vor⸗ 

trug brachten. Arbeiterkinver lanfen ohne Hemden herum, 

während es Tertilunternohmungen gibt. die 20 bis 10 Pra- 

zent Dividende verteilen. Dieſer Kontraſt leuchtet blihartig 

in die Ausartungz des kopitoliſtiſchen Zuſtandes hinein, zu 

deſfen Aenderung der Sozialismus vorwärts kommen muß. 

Das Kabinetti Fehrendach iſt ein Halbjahr im Amt, ven 

einer Beſſerung auf wirtſchaßtlichem Gebiete iſt nichts zu 

ſpüten, es ſei denn, daß man die größere Freiheit in der kapi⸗ 

taliſtiſchen Bereicherung als einen Fortſchritt betruchtet. Win 

man den Stand der wirtſchaftlichen Entwickelung nach der 

Zahl der Arbeitsloſen einſchätzen, ein Gradmeſſer, der eine 

gewiſſe Zuverläfſigkeit bietet, ſo darf das vorcufgegangenr 

Kabinett mit ſeinen ſoziallftiſchen Mitgliedern auf eine ſehr 

günſtige Entwickelung zurückblicken. Ais im Februur 1919 

dieſes Kabinett gebildet wurde, hatten wir den größten 

Stund der Arbeitsloſigteit mit 1075 368 unterſtützten Er⸗ 

werbsloſen im Reiche. Dieſe Jahl iſt in den folgenden Mo⸗ 

naten ſtändig heruntergegantzen bis 271 060 im Juni 1920. 

Da erjolgte der Rücktritt des Kabinctis. Von da ab ging die 

Arbetisloſenziffer wieder auf 414 646 tui Septernber hinauf. 

Auch der ungünftige Stand der Valuig — um nur ein 

Beiſpiel anzuführen — hob ſich unter dem früderen Kadinctt. 

Der Dollarkurs ging von 103 auf 35 herab, währund wir in 

verfloſſenen KRovembder ſchon wieder einen Kurs non 87 ver⸗ 

zeichneken. Was das für unſere ſtark anfwörtsgehende Ein⸗ 

fuhr bederttei, iit genügend bekannt. 
Das ſozialiſtiſche Kabimett hatte der wirtſchaftlichen Eut⸗ 

wickelung die befte Förderung gegeden. Es hatte den heit⸗ 

loſen Zuſtand beſoitigt, der durch die freie Einſrhr im Weftert 

entſtand. Die Entente hatte dem Drängen auf Eiaführung 

einer Warenkontrolle wie auch ſpäler auf Erthebung ber 
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Die „weite Autrrrutlonatt hat feldſt erklärt, daß ſle für vor dem Bokrwillen heucheln Lonnte, in Würtfichtun ader mi 
Nar Rartament ſchn immer ſo gr.—pfiflen bat, wie dameis 
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im Saargeblet. 
Ler Manhget au gecianeten Kranzalen gur Vermendim 
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flih durth lumht und trichet 
Win Johkre turn wurde er m 
Jahren Zuchtkaus Vertertint, ebach im ütefer 1df1 

Ruten Netragens u. f hut Rethtt lit 

timten Weid erſchwinbeh. iich 8 
Erwaähnt ſel nut, dahß et ahu rt 
kinr zritlang hrhet Ier SItAs tu 

wenen RDet „*iehb* „ 

vrrurteint, Zurarut taſterr 

auch bic rinse Pirecktors an 
Orbiet beitßen. 

Der Wall belcuthirt kräün die Tatſute, uuhbin der Mant 
an gerincten tonat dir Franszoſhte Iu 
aufierhalb trranbrt übert. 

    

üzn der ganzen Weit um“ 
iri lelinenamm.n, vn 

hiürfar 

Dret 

      vt he 5         
    

Dbeifarnümmner neren. 

ber elinſtiſten MKank 

  

‚Din Waht 

    

   
  

     

      

   

lihe Viseyr 

ſich b. ½ Rint! 

die henteehenden n⸗ 
Wranlaßt ſelen. 
bHoitätigt. 

ſltion der pe 
rengöiichener 
gierung perichtet 
Mitverantwortung da 

her bei ihrem Neichtt *« der Y n auusz 

Demnach muß die Kantitionsp vlilit in olen als endgiltig 
geſcheitert betracßtet werden. Wie die Krilis lich löſen wird. 
kſt zurzeit nach nicht vorauszulchen. 

  

  ſein 

Sin “* 

     
    

    

i kuutben 

Rgftliche . rinle⸗ 

»enken nicht, die 
Sic heharten d 

  

Uiii im“ 

in 'aten um 

zihernehmen, 

     

  

Nal- 

ſcheider.        

  

  

Wiedergutmachungsgewinner. 
kaimten Kriepzürioinnlern und Revoln⸗ 

ein neuer Tpus pon „Geiwinnern“ 
So ſchreibt die 

  

  Itt Len ſattjuméühie 
tionsgewinnern hat ſ! 

geirllt: Drr! 
in Belgien erte 
bandbes „Le re 

  

    ‚ 
nihimuchingoſeminner. 

ꝛde Zeitſchriit des Metollarbeiterver⸗ 
Lalthrgihe⸗ : „Die milden Berſtörungen der 

Deutſchen in 8 ngiereichten vieten beigiſchen Kapitaliſten 

zum Burteil. Man de Aktiengelellſchaften erhielten als 

PFriegsentſchädigung dafür, daß ein Teil von ihrem Veſit zer⸗ 
„Url wurde, das Aiei⸗ und Drriſache ihres Aktienkapitals. 

Andere, welche 111 lc*an vor dem Konkurs fländen, ſind 

jetzt durch die Kriegsentſchädigung reich gerorden.“ — Der 

deutlche Arbeiter! kunn mit ungehenren Steuern die Extra⸗ 

          

    

        

zuntite der RXiiebermiimoachungeanewinner bezahlen. Der 

interrationat- 0 »haf es ia leicht gemig, als⸗ 

  

Proletariats zuzu⸗ 

K* 
mitteift. habe 

  »'rder Dritter dem Bruderkampf der 

   

Der iriiche Brundherd 
Londou, L. Jan. „Cpening S 

mun in de. Dowtüng⸗Strect (in der die Regterungsgebäude 

liegen. alſo gewifſermaßen die engliſche Wilhelmitraßze. 

D. Redb.herflart: Lioyd George lri bereit, direlt mit de Nalera 

ztt verhandeln. den Wemeis erbringt. daß ee die 

Mehrbrit des iriſchen ſich Labe und für ſir 

ü ſprechen lönne. 

Wiv dard“ 
       

rhn er 

Milkes 

  

Cock. 5 “üin der WGraßßmaft Cort murden 

enine bewafincter Männer 

1* ver in dir Clucht ſchlonen., 15 der    
Angreiter wurden getöter und eine größere Anzahl garlangen 

dehontimen. 

Abrüftungsvorſchlag. 

er Reutermeldung aus Wafhing⸗ 
aunwärtine Ungelegenheiten des 
latars M-uh beraten, der ſich 

lungen gwiſchen de⸗ E Ver nigten Staaten, Japan 
ů O der M 

babe fleins 
Laufe der 

und Jiulien 
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Danziger Nachrichten. 

Elne Ausſprache ber die Judenfrage 
uümmrite am Aümutmmug inhtenter 

it an Lein aiſtenr⸗ 

   
    

          

   
   

amm—      

beäntnszſrs Utrt⸗ 

„n ſeulie zur gegen⸗ 

K uKaulch 

  

ith eine vudmiar 
wicber in den 

O teibttFein in 
pruthe Hat iiter- 

eüfthieten Anſuchten 
voaialdemo · 

brrecuratr 
ver 

h War. au 

   
   

   
   

   

    

      

  

Gerirrutts eir 

un ſein 
ih mauudym 

    

wiverßträtsprotehor Dr. 
Makrachunten Aver das 
iſch den Charaktter der 
chein rrligtes chriſtlichen 

krrieren Reltgtontentwicklunn 
Per Grimdton dor antiſemitiſchen 

dnen kir ftarke Hankelstätinteit der 

      

   

„Stoert auts Jena 

Judentum uuntgacherd, 

niüſhdri. Memegunhtrn 

Anfrindunhen ehrn lel, sf. 
lalt ganz von ſelbit erlehigt. 
„Fümpfung un kaurttarti, 

Iitden und amt din * 

üinttein üuien 

„tu* 

    

  

    

      

  

    
   

    

  

   

  

n büsrihn e e inneren 
dringen und ßie zu verllchen. is Cſtindenpruélem be⸗ 

zettnetr ber Rten ats ein ſehr ſchwerwiegendes., on beſfen 
ů i. ſcr ünhe mttorkerten müßten. Dir Cſtinden 

hie kerverlich und geiſtig 

„ Lertachendite Unterſtutzung 
Ihre fehnr Kerankrrung im 

bfen Bebonkru d. den guten Keru, ber auch in dirler 
Schicklal hart mitarnoammenen Meulckengruppe ſtecht. Un⸗ 

rteiſt wäre et, die Ctmbrn zum Zerrbilh der antiſemitiſden 

bagnnda zu machen. Tär antifemitiſche Borhetzung wärr eine 

relle Beſahr, au derrn Neſciti,ung alle gemeinſam mitarbeiten 

jollten. 
Darlitf ſprach der Tamziner Rabbiner Pr. Lekter über die 

Lagte des Jidrutumk in Tanzig. 
Er betonte mit beiondertrm Nactwruck, duß fich die Tanzigor 

Mlden in erſter Linir auch hier als Teutſche fülhſien und berlaate 
ne niedrige anriſem K'rohnganda des „Drutſchvölkiſelen 

Setuttz⸗ und Trittbünden!. Wan iſt ſoweit gekummen, daßt den 

Juben die Schuld an allen irgendwir erdenklichen Norhaugen au⸗ 

eſchoben wird. Menn in herabietzender Weiſe geſagt wird, daß 
wir zu viel Juden hatten, iv müße cr ſagen, daß es denigegenüber. 
zu wenig wahrhait aufrichiige hriſten gäbe. Pehemdertz ſchlimm 

wären die Merhaltniſſe an den höherrn Schulen. Chriitlichen 

Schulkindern wäre ſogar teilwetſe ein Nebeverbot gegenüber Kin⸗ 

dern von Miden empfohlen. Im antiſemitiichen Loger ünd Liſten 
füdiſcher Geſchähbleutte behauntgeneben und zu beten Vypkottierunng 

nufgefordert worden. In einer dentictwölkſi, muma iſit 
von einem Redner eine Liite von 15 inn— pundrhen 

    

    

rren bur⸗h 
ecfeneriert und un 

auf. ners cit jührt 

    

   

      

  

der 

      

   

     
  

    

   

   

    

  

Sonnabend, den L. Januar 1921 
Kindern berlern wendrn mit der Detnerkung, daß Küer deu Ver⸗ 
bleib der Winder keine Kufllärung grurben werden Wme. doch 
hätten die Juben ern kürzluh üin Nerſithnungsten gefeurt. Der 
Mebmer führte noch wyaitrrr Bälle au. bi ſseigten, in wur rrudenm 
kintttich-natver RPeift Märctert üäber das Jubentum autzebteitet 

mürken, um dir Juten in ber Leiheutiubkeit kerabwihehen. Lur 
Ketzeniettuu Aufflärung und der üille zur Wrrhandigune Meinen 
Merin Wandel ſchaffen. 

Zu Wainn der Nublprache würde zunentht niitgeteilt. daß ber 
Dauutteng des völtrarn Kanit- urnd Traitzbundrs Proftffer Vr-· 
erfen auf die Simabung zu Reſer Ausſpracht wegen Lurtin⸗- 
berunn ein Eurtetmüuhigungsfuntmen arfjunbdi habe. Tat aul 
Mürnich eines Trilrt det Leriaminlung lutrr verleßt ne SAxeiben 
lieh amh andert welentlichere Gründe leines Kücnrrichinent er⸗ 

      

kennen, tuir dahin anegrben warrn, daß Prof. Peterſen die 

Nndipract“ ſur Lrintpot hbielt und fieh nißrrhein einer befrren 

  

neiftiarn Exwandtheit ber ſtidiſcten Prdeführer fſelbſt nicht ge⸗ 
werttifen ſühlt. In der Ausſpracte. die ſich bis zur ſpäten Aben⸗ 
ſtunde hiuzog, kamen Vertrrier aller Richtungen zu Wort, mir bah 
die ebenſalls anweſenden Gerren del beutſchvölliſchen Trutbundet 
ſchwiegen. Gerr Netter vertrat die Dedanten ſeines wae⸗ 
naunten Subernationalen⸗Arterbundes“ und ertwickeltt niben 
don Beitrebungen anf volllommene dieinheit des Raſſenblutes auch 
eint nicht ernſt zu nehmende Raßtlentheorir. Der deutſchnationalt 
Nedakteur Rubke trat far gegenſeitigen Verſtändnis ein uny 
rückt ſelbit ſehr merllich von der wahllofen anttiemitiſchen Urv⸗ 
baſfanda ab, die er ſcharſ verurteiltr. Grnoße Dr. Bing bob 
die grillinen Trieltkräfte des Judentums bervor, deren un hbil⸗ 
tmurehen Lrhen die Mibrutung als Fortſchritktewreler merkannt 
werben münlr Alan mürſe dic Zunend nicht dazu verleiten, dee 
uurden afs Wuünttten “. Klaſſe zu betrachten. FTrr ÄUnttfemetitzmus 

rint 'szrriiche Erücttimme ber Seit. bie afs Kräantteit anzu⸗ 
ben 1 Geiwimrat Spieß vertcidtate ais Schul⸗ 

tratin käar Hehret qemii d narmſtrir einer unte rſct,icdlichen und 

Eernbl-honte Rdiſcher Rinder. Iuie Iuden wärrn 
Itunr x n außer virtfer N-i,igunn leint 
hrodukt KWrüuntten aufzuüwtiſen. Kaufmenn remer be⸗ 

tontr die Votwendigkrit einer verfländigen Zulanmenarbeit aus 
wirtſchafklichen Grimnden. Im Schlußwort nahm der Syndikus des 
Mervins dentſcher Stantßsbiirger indiſchen (näantens, Herr Dr. 
St-länder⸗Verlin. Celegenheit, alle in der Austprache vorge⸗ 
tragenen Anſichten einſehrnd u befprrchen und miderkegte in 
gußchickter Weile die allgemein üblicken Angriſſe auf das Auben⸗ 
tinn. Vicht hanz augebracht erſchien es unz, baßer glaubte, die 
Eoctaldemykratiſche Partri von dem Vrrdocht mi befreicn. daß fie 

durch jldiſche Flemtente geführt würde. Di? Sogialbemokratie 
iſt auch heute noch Stolz nuf ihre geiſtigen Väler wie Marx und 
vaßolle und wird alle dirjenigen als Führer anerkennen, die ihr 

Keikliaes Kbnnen ehrlich in den Dienſt der Sarhe des werktätigen 
Poßkes ſtellen. Die Mibenſchalt hat es nicht notwendig, von dieter 
im Antereſſe der VolkSallgemeinheit liegenden Tätigkeit einzelner 
ihrer üuluubensgenoflen abzurücten. 

Sicherlich war die ſtattgefundene Ausfprache der gegeneinander; 
ſtehenden Elemente wertwwoll und anregend, mimal ſie ſich in burch⸗ 

autz ſachgemäßen Bahnen bewegte. Hoffentlich zeitigt pe nach all 
don fragen des ſtaſſenhaſſes und der Derhetmnn paſitive Er⸗ 
gebniſſe. Dlelrs würbe nictht nur im Interellr des Judentums, 
ſondern auch ber Allgemeinheit und des deutſchen Gedankens in 

Danzig liegen. 

Für den Rücktritt der deutſchen Beamten 
Danzigs nach Deutſchland 

üli bekanntlich vor einiger Deit zwiſchen Danzig und Deutſchland 
ein Abtommen abgeſchlofſen worden, zu dein von der Reichsregit⸗ 

  

          

    

  

   
   

   
   

  

    

    

  

Beilage der Danziger Volksſtimme 

  

kumg und der prrahichn tunttf rεαιunn aunth blcrube Aukim- 
wendt Weſchiuſt ortaht worten lrd — U 
1. Reichs- und Stanrbramtr. Nae 

oh bet Iutraſttrrten dei Frürdentverttamet m , üe- 
biew der freien Stadt Paugig Erhtheftiat wuten, wun un Teruh 
der Frrten Sadi Turzig verblirten ünd. 

D) bet Aitkranttetrn des Kairbengentrneet niedt im Ertarut bet 
Zwun Stabt Lannd berchiftigt worrr, aber Ei Mm I. Ayrü 
192•1 mit Mistimrrung der Krichs- voer prerthitchn Xecietung in 
den DMienit der Irrien Stabt Taunzig artrrten fud eber krreyn. 
haben dan Krchl, land zum 1. Krril 19% in ben Reittzk- eder 

ptruhiſchen Tiemit yrrnc mifrbrru. olme batz eine Prütunag des 
lirfechrzgrundrs attkindet. FTen Vernntru weren babri dir an= 
dem Siaatbminiſtrriulbertin vom W. Iuni 1919 ſich erordenben 
Lerbte rwüßrleiſtrt. 

2. Ten Lehrperlonen der Müiinſculen und der micnſtuullulen 
öflentlicen Letranknltru. dae von ihrtm Cptirnbrechtt WecMu/0 
machen, arwähtleißet die prruriſcht Nepirrung innethalb der in 
Artikrt 10 Adi. & des Friedentvertraßel beyrtcherten UHbgugerißt 
ullt Rechue aus dem Stantimimiſtertalbeichiurb vom . 4 ). 
unbeſchadet der derchtt ars dem Unterdringmngserfey bom 
22. Marz 1620, obne batz ette Drüfung der Kücktrthrlrundes fRart. 

Die emaß 1. und 4 zurocktedrenden Beunstrn urd Vehrr. 

    

Aus dem deutſchen Oſten. 
Urber den Stund &r Rinderpefl In Oftprruhen. 

giht der Seucienlommiflat fär Citpreuben dalr Nuchſtrhende de⸗ 
kauut“ Dir derch die Sowirtarmee nuch Polen und Mtuven eingt⸗ 
jckleppir Ninderpeſt brritet ſich immer weiter aucl. Nicht nur die 
früher wenrrruftiſten Kreiſe bſtlth der Neichtel und dos Sol⸗ 
bauer Kobiet ünd verteintn. ſondern auch in allen Teilen der 
fruüberen Pruvinz Rojen ſind einzrlue Scuchenherde entſtanden, o 
in den Rreiſen Monilno, Cbernt? und Saintex. un Saden un⸗ 

ſeter Urppins it fir bis unmittrlbar an umſert Grenzen vorle⸗ 
drungen. Tir Volen bhaben zu ihrer Verhnptung dantſc une 
lichechiſchz Ticrärzte ins Lamd arbolt. Die Verluſtr betrugen An- 
ſung Kubember berrits h0 getallene und 3000 gribtete Rinder, 
Irder Verkehr mit Polen und Litauen bietet die Möglichkeit ber 
Einichlerpung der Leuthr. Ahn gänzlich einzuſtelleu vder auſ das 
nllernotwenrünſte vi beichrünken ilt Pflicht eines jeden Oßpreußen, 
der diele cgeihel der Richzucht. diete Gejahr ür die gelamte Milth⸗ 
und Fleitctwertorgung von der Mrovinz ſernhalten will. 

Sport und Körperpflege. 
Frete Tucuerſchafl Danzig: 

Sonnabend, den 8. Janvar, abends 6% Uhr: 
Vorſtandsſitzung im Lokale Sehnnidtke. — Dos 
Kinderturnen findet von mm ab wieder Viens⸗ 
tag von 3—6½ Uhr in der Turnhalle Schleuſengaſſe 
ſtatt. 

Touriſtenverein Die Raturfreunde“: 
Sonnabend, den 8. Januar, obends 7 Uhr, im 

Stockturm: Generalverſammlung. 
Sonntag, den 9. Januar: Wanderung nach Otto⸗ 

min —Talſperre. 8 yr. Neugarter Tor. Führer: 
Artus. 

Donnerstag, den 13. Jannar, abends 8 Uhr: 
Vortrag über bie Schweiz. Gen. Töpfer. Freunde und 
Gönner ſind derzlichft eingeladen. 

   

      

  

  

nSGHer 
ist reim und gekachelt und erfreut sich wegen 

ckes eines regen Zuspruchis.       eS WoOhlgesch 
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Stiefhinder des Glücks. 
Moman vor Maria Linden. 

ſehung.) 

  

   

  

te Vortel eifrig. 
vermietet, die 

ier lat ihnen noch        

     

      

dues h, 

Jabsa 

f geben mi—     

  

Man hat ſein guize 
Thervtß 

  

an eur eigenrs päufel ge⸗ 

üpren Jahrurarkt hat mer mir 

ůj nehl in Kuckerbuch⸗ 
tetſer immer wieder 
iun könnie., daß wir 

iſich drrißug 

und der Ragt hat ſünkundvierzig 

Taler und nur ich huh nickts. Es giht doch ſo 

ichöre Gei kinden dir Leute dene Uhren und 
voh'e CI- doch iun! jotei Gllück hätte.“ 

inuft bray ſrot ſein. wonn etz nichts 
berzlich freuen. wenn 

r wollen wir lieber nich ſacrn, 

moͤchte füretheni. du biß eunzu 

    

   

   

    
    
    

Paler erip x hyr,      
  

  

   

   ate 
finden md 

    
Du Wia⸗ 

aß du einen 
   

   

  

   

   

      

luchcimd aus. 
Ah ruie dir, 

*ih'reſe. „Der 

„Ich bin dem 
banken maum ickz 

Eid vernüuftia von 
nhelt zu ſeln. 

3. Jedet! Da ſind mir 
i mür der Wei vochänie Kwordeu. 

    

  

Hiühmicher 
Schnupftabsk Tre 2227 

      

Am Chriſttage war Bertet emſig damit beſchäſtigt. einen 

Spenzer für die eitle Müller Gretr onzufertigen. Sie hatte ihn 
ſtärk wattiert und den Stoff in viele, frine Fältchen abgeſteppt. 

Grete war ſehr häbich. vah, rund und roftg, aber ihre reihte 

Schulter war bedeutend hoͤher wie die linke. Um dieſen Uebel⸗ 

ſtand zu verdecken. mußte Berta den Spenzer auf der linten Seite 

mit einer hohen Schicht Watie verſehen. Für die ſehr mühſame 

Anfertiamn des Spenzers erhiell Berta ſieben und einen halben 

Silbergroſchen, Sie arbeitete ſo angeſtrengt, derß ſie nicht aulſch, 

als jemand in das Zimmer lrat. Erſt als eine liebe Stimme ihren 

Mamen nannte, blickte ſie auf. b 

Ednark“ rief ſie erfreut aus. .Seh ich dich endlich einmal! 

Da kaun ich dir für das ſchöne Krenz und die herrliche Kette 

danken.“ 

„Dus iſt keines Dantes wert.“ verſetzte der junge Baron. 

„Pu fiehſt ſo anders aus,“ ſagte das junge Müdchen finnend. 

„Seiner Muieſtät füngſter Lentnantt“ rlef Edgar aus und ſchlug 

die Hocken zuſanetnen. „Du ſiehſt mich zum erſtermal in der 

Leuinants-Unikorm. Aler weshald trägſt du mein kleines Geſchem 

nicht. Vorbel!“ 

„Solche Koſtbarkeiten ſchicken ſich vich ſär em armes Mädel.“ 

entgranete Rerta. „Die Mutter bat mir ſtreng derboten, je wieder 
Schmickiachen von dir anzunehmen.“ 

„Sie hat deswogrn an mich geſchrirben, ſacte der Burbri. . Ste 

alaubt mir nicht. Bertel. Was ſonl ich tun, damit ſie eine boſters 

Meinung von mir briommt?“ 

Sie hut aber doch eint gute Meinung von dir, dchaupiete das 

Mäddien. 
„Weshalb barfft dii dann nichts von mir annehmen? fragte 

Edgar. · 

Weil ich dir nichts wiederneben kam.“ entgegnete Verkel. 

„Ach. hbu kannſt mich ſo reich und glücklich machen. wie es nexc) 

tein Monich war.“ fante der Varon. ‚Liche nrich. Das iſt das 

koſtharſie Weſchenk, das du mir nuichen kaunſt. Der haſt doch vwieint 

eiwa einen Schahe?“ fragle er mit finſter germizelter Stirn. 

„Aber Edgae. wo? rulſt dt hiul? rief' Berter lucherd aul. Das 
wüirde hie Mirttun. OeNCE,MMDe- ‚ —* 

      

Tabaxkiabrił 
B. Schmidt Nachfl. 

DANZ 1G 

„Deinr Mutter iſt eine brave Frau, eine ſehr brane Frau,“ 
ßagte der Barvn auſiitinend. Ich will mich auch in allen Stucken 
nach ihr richten, natürlich nur ſo weit, wie es mir moalich iſt. 

Um iher Wänſche zu roſpettieren, habhe ich dir heute keinen Schnnd⸗ 

gehenſtand mitgebracht, fondern nur ein Poeſte-elldran. Da hinein 
ſchrribſt du alle höbſchen Gedichte, die du lielt. Ich habe ein 
gineingeſchrieben, weil es ſo gut auf dich paft. ‚ 

Er reichte Berta einen Karton, in dem ſich ein Album befand, 

dad in blauen Samt gebunden und mit filbernen Beſchlägen 
verſeher. war. Auf der erſten Seite ſtand in Gdaars höner, 

klarer Handſchriſt: ‚ů 

Mit braunen. lockigen Haaren, 

Mit Augen voll Eonnenſchein, 
Mie ſchauſt du mit ſechzehn Jahren 

So bold in die Welt hinein! 

Zur EGrimerunn em Leinen treueſten Freund 

GEdaar, Baren von Briedenari⸗ v 

Süßes WVertel, du wirſt unmer veizender.“ ſagte der Baran, 
Schentt mir eine won den kleinen Vocken, die ſich ſo zirrlich an 

deinen Narcken fümiegenl Ich will ſe wie einen Talitarn bei 

mir tragen. 
Dhhm au Aubemn ſhultt Berta ein kleines Böckchen ab vind reichie 

es dem Mirun. Dieſer but es in eine kleine Kapfel. Wie oſt kaßte 

der die Locke heimlichi Wie heiß führte er ſie in keiner Lvdes⸗ 

ſimte an die bleichen ipenl 
Er drückte Beria immer wieder die Sand und danlte ihr 

warm für dots Geſchenk. daß dieſe lachend fente: 

„Ach. Edcgtr. wie hannſt du nur ſo viel Worte von folch eirer 

Kleinigkeit machen!“ 
„Für mich st das leine Kleinigkeit,“ verſtchrte gor ernſt. 

„Deine Mutzer hat mich brieflich in den dringendſten Ausdrücken 

erſuchl, dir nicht zu ſagen. was für Wlatee ich fär die Zukuumſe habe, 

und ich etyre ihre mätterliche Sorgfußt, aber das muß ich dir zuen, 

inniggeliebte Herta. datz du mir am benerſten auf der Welt biſt. 

Dente jederdeib. Darqn. Luß bi nehs ebwaicer ESchutt f 
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Rord und Süd. 
IJ. 

Der humburger Jeuge in München. 
Vorſitzender: Ihr Beruf, Zeuge? 
Zeuge: Ick pün Schouermann. 
Vorſitzender: Sie woilen wohl jagen: Reſchaner, vielleicht 

Fleiſchbeſchauer, nicht wahr? 
Zeuge: Holl di jo nich up. Schauermann hetw ick jeggii 
Dolmetſcher: Der Mann iſt Haſenorbelter, Herr Direktor. 
Vorſitzender: Eine ſeitfamme Sprache. Alſo Sie waren 

zugegen., ais der Streit in dem Vierlokol anſing? 
Zeuge: Jauwoll. 
Vorſitzender: Es ſoll ein Artiſt zuiſchen den Tiſchen um⸗ 

hergegangen ſein und Vorſtellungen gegeben haben. Was 
war das für en. Menſch? 

Zeuge: Ein Panzenklbner. 
Vorlihender: Ein was? 

r.e: Ciner, der mit bie Panze klönen tut, Herr Amts⸗ 
richter. 

Narſitzonder: Völlig unverſtändtich. Vitte, Herr Dol⸗ 
metſcher. 

Dolmetſcher: Der Zeuge meint einen Bauchredner, 
Vorſthender: Ebeno gut könnte man arabiſch mit mir 

ſprechen. Und dleſer Mann allo, Juge. wirde von einem 
Gaſt gehänlelt, nicht wahr? 

ge: Jo. Er ſonte ſo was wie „Pedd di man nish op'n 
abers ouf bayerilch. Und der andere ſagle unge⸗ 

ſähr: „Heſt woll laug keen Kulen ſpeet — —“ 
Markinender: Halt! Kalt! VBitte, die letzten Sütze zu 

überſehßen. 
Dolmetſcher: Treten Sie ſich nur nicht auf die Hals⸗ 

binde“ und „Sie haben wohl ſelt langem keine Backenzähne 
geſpuckt.“ 

Vorſitender: Seltſam! 
haben? ů 

Dolmetſcher: Es iſt nur bildlich zut verſtehen. Etwa ſo: 
„Darum kümmern Sie ſich nur nicht“ und „Sir häben wuhi 
lange keine Prügel bekornrien.“ 

Voclikender: Alſo. Nun ſagen Sie uns, Zeuge, für was 
hallen Sie den Angreifer? 

Jeuge: Für einen Buttje. 
Vorſitender: Merkwülrdig. Sprechen Sſe von einem 

Fiſchd 
Zeuge: Nein, ich meins einen Leum—. 
Vorſitender: Nun wieder ein Vömwe? 
Zeitge: Tiü! Aber keinen von Hogenbeck, ſondern einen 

pun'n Hoppenmark. 
Dolmetſcher: Ein Faulenzer iſt gemeint. 
Vorſitzender (wiſcht ſich den Schweiß von der Stirn): Und 

die nennt man Butt oder Löwe? Unbegreiflich. Nun aber, 
Zeuge, erzählen Sie uns den Hergang. 

Zeuge: Tjä, alſo er klönte mit die Panze, und der Loum 
ſagte: „Mul holl'n mitſing'n.“ Daraut verſetzte ihm der 
Panzenklöner: „Di hält' woll lang din Näs nich blödd“, wo⸗ 
drauſ dor erltere ſagte: „So'n Mul moet man.“ Hierauf 
kriegte der Panzenklöner den Buttje zu faſſen und vertag⸗ 
gelle ihm die Büx. So ungefähr is es zugegangen. Herr 
Amtsrichter, abers in Ihre Landesſproch kann ich all die 
Kſönſnäcke nich wiedergeben, bloß in meine eigene. 

Vorſitzender (erhebt ſich): Herr Dolmelſcher, überſetzen Sie 
die ganze ivtal unverſtändliche Rede ins Deutſche. Inzwiſchen 
zteht ſich der Gerichtshof einr halbe Siunde zurück. Früh; 
ſtückspauſe, meine Herren! 

   

Das follen dieſe Leute geſagt 

    

II. 
Der Münchener Zeuge in Hamburg. 

Vorſitzender: Wahrſcheinlich haben Sie zuviel getrunken. 
Zeuge: Beilei! 
Porſitzender: Wa 

Iſt hier vielleicht e 
Dalmetſchor: V 

aus nicht.“ 
Vorfſihhender: ha. Verſtehe. Auf Sankt Pauli murden 

Sie alſo, als Sie dort abends horumflanierten, mit einem 
Mädchen bokannt, nicht wäahr? 

Zeutze (lochend): Oltihamburgermadelnſanhaltkreizſaaber, 
gnäherrrrrot, blundrswannelochentänunddiehotg lacht — 
hahaha! doſammrnsbreigongen! 

Vorſißender (ſich den Kopf hallend): Um Hümmetswillen, 
nicht weiter. Bitte, überſetzen Sie, Herr Dolmetſcher! 

Dolmetſcher: Die Hamburger Mädchen ſind bildhübſch. 
beſonders wenn ſie lochen — und die hat gelacht — und da 
ſind wir denn zuſammen in eine Wirtſchaft gegangen. 

Vorſihender: Nein, nein, ich biite um würtliche eber⸗ 
tragung. 

Dolmetſcher: Alle Hamhurger Mädchen ſind kreuzſauber 
gnöbiger Herr Rat, beſonders wenn lie lachen tun — u10 

i r halt ins Brän gehangen. 
es Idiom. Das reine Chine⸗ 

ſiſch, gaſiens ; b. Aber nun fagen Sie uns, Herr 
Zeuge, haben Sie in der Wirtſchaft getrunken? 

Zeuge: JIwosg Maß! 
nder um Dalmetſcher). Was? 

Dolmetſcher: Maß — Seidel — — Glas, Herr Michter. 
Vorſitzender: Ach ld. Kun alſo, als Sie dunn das Lokal 

verließen war es draußen ganz dunkel geworden, ſo daß Sie 
ülcht erkennen kannten, wohin man ſie führte? 

Zeuge: Inveranachtino Utmondalgabi! 

Herr Gott, was iſt denn das 

5 wollen Sie denn mit Ihrem Veileid? 
er geſtorben? 

e! ſo das heißen. Soviel wie „durch⸗ 

  

    

      

   

    

   

      

     

      

     

     
     

ſcher: Er fugt: in der Nachi tror Bollmond, 
Mautb ich. ů 
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Vorſthender: Gut. alſo nicht gonz dinkel. Sagen Sile mir um Himmels willen, konnte denn dit Hame, deren Be⸗ 
kanutſchaft Sie gemacht hatten, Sie überhaupt verſtehen? 

Zeuge: Nrhmurgrdt! 
Vorſitzender (nehl verzweifelt ben Dilmeiſcher anh: 7711 
Dolmetſcher: Wir haben nichts geſprechen. helhßt das. 
Vorſitzender: Nicht möglich. 
Dolmeiſcher: Doch. „Mir ham Rix Prehtt“ 
Vorſitzender (ermattet): W0 gingen Sie denn ſpazieren? 
Zeuge: Werdeergroßhprelßſteht! 
Dolmetſcher: Er meint auf den MWalen enierhalb des Bis⸗ 

marckdenkmal⸗ 
Vorſitzender: Die vmal irren Ste. Der Name Bismarck iſt 

dar ve EA/ 
olmetſcher: Das iſt . Der Zeuge ſagte Bls- 

marck — der große Uenber Leuse hobs fun 

ASðꝙeedeeeeeeecceceef 
  

Geh voran! 
Einer muh voran, zu führen. 

MWenn's zum lußn gen Relgen geht; 
Aber dem nur hant's geblihren. 
Der ſich aut den Tanz verſteht. 

Einer muß voran deim Wandern, 
Der da welß am Areuzweg Rat, 
Wenn im gweiſel ſind die andern, 
Ihnen weiſt den rechten Pfad. 

Elner muß vorar, zu zeigen, 
Daß es gibt u⸗ nen Mund, 
Der, wenn andrß furchtſam ſchwelgen, 
Mannhaft tut die Wahrdeit hund. 

Elner muß voren in Nöten, 
Wenn es heißt; Wo iſt ein' Mann, 
Der das Herz hat, vorzutreten? 
— Sel der eine! Geh voran! 

JAuhannes Trofon 

  

Vorſitzender (gänzlich verwirrt): Und — äh — hier 
wurden Ste plötzlich übetfallen — äh — und — wie war's 
noch! Ihrer Uhr veraubt? Bitte, roie war die Sache ꝛ! 

Zeuge: O wannt tempum dohät!l! 
Vorſitzender liotal olle): Der Zeuge ſcheint latuiniſch zu 

ſprechen??? 
Dolmelſcher: Nein, Herr Richter, er rief nur, er wünſchte, 

er hätte den Kerl hier. 
Vorſitzender: Daraus werde der Teufel klug. Vitte. 

wiederholen Sie alle Worte ganz langſam und deuutlich. 
Dolmetſcher: O — wann — i — ben — Bub'n — do — 

häkt'! 

Vorſitzender: Nun verſtehe ich. Und jetzt den Hergang, 
Herr Zeuge, aber möglichſt deutlich und in gemeinverſtänd⸗ 
lichem Deutſch. 

Zeuge: Mrhmg'rafftmrzwoa zmadihotmrfeſtgeholtn 's 
malefizluabahotmrd'uhrg'nummaunhernochbilhoamkraxif⸗ſu⸗ 
wor's8! 

(Wir haben gerauft wir zwei, das Mädel bhat mich feſtge⸗ 
halten, das Maleftiz, und het mir die Uhr genommen. Und 
hernach bin ich heim gekraxelt. So war's.) 

Vorſitzender (erbebt ſich.) Das iſt eine Preisaufgabe, dle 
der Herr Dolmetſcher nicht ſo ſchnell zu löſen imſtande ſein 
wird. Frühſtücspauſe, meine Herren. Das Gericht vertagt 
ſich auf eine halbe Stunde. 

  

Gullivers 200. Geburtstag. 
Zu Ende des Jahres 1720 vollendete Zonathan Swift nach 

dem Scheitern jſeiner großen politiſchen Pläne in der lriſchen Ver⸗ 
bannung ſein brrühmteſtes und unſterbliches Werk „Gilliters 
Neiſort'. So ſind 200 Jahre dahingegangen, ſeildem dieſer ſelt⸗ 
ſawſte Reiſende der Welkliteretur ſeine Fahrt nach den phan⸗     
taſtiſchen Löndern der Zwerge und Ricſen antrat, und das merk. 
wüurdigſte Schickfal iſt dem Vuch beſchieden geweſen. Von drr 
ſchomingsloſeſteu und wildeſten Satire auf dia Erbärmlichkeit des 
Menſchengeſchechts zur harmloſen Winthert eines Aindermärchen⸗ 
buches.— das iſt der Wrg. den Guliver in den 200 Jahren ſeit 
ſeineni erſten Geburtstag zurückgelegt hat. Entſtanden aus der 
tieſſten Weltverachtung eineß ſich jeibſt vernichtenden Getſtes, er⸗ 

    

regen dieſe Vißionen des großen Peſſſmiſten eben wegen der Un⸗ 
geheuerlichteit ihres Vorwurſes nur Nrugierde und Staimen, und 
(s iſt faßt wir eine ſtrafende Gorechtigkeit, daß dieſr dichteriſche 
Höllenmaſchine zum Spielgeug in unſchuldiger Kinderhünden 0 
worden iſt. Dieſe größte Satire wird ii der ganzen Bedeutung 
ihrer entſetzlichen Shymbolik nur von wenigen gewüirdigt werden. 
Was aber die ſcköpferiſche Phantaſie des großen Tichters crdachte, 
die bunte Fabolwelt des Mörchens, hinier der er die graufige 
Wahrheit verbarg, das ift Algemringut der Menichhheit arworden. 
die nun einmal die glückliche Veranlagung hat, auch aus allen 
Giften die Süßigkeit herauszuſauczen und die noch inimer über 
ihre Totengräber mit unbeſieglichem Leben und Lebonswillen 
triumphiert hat. Cullicers Reiſen“, dieſes düſterſte und ſchreck⸗ 
liche Werk der Weltliterstur, iſt is zu einem Fadelbuch Orworden 
wie die andere ze Satire. der ⸗„Don Quitote“. Cervantes und 
Swift ſind die genialſten, klarſchnuendſten Kritiker irdiſcher Tot⸗ 
heit und Leldenſchaft guweſen. Aber dos Werr des Spaniers iſt 
durchſtrahlt und beſeelt von einer mitfühlenden Göüte, von einem 
umfaſſenden Verſtehen: ſein fanatiſcher Narr wöchſt r zu 
cinem kragiſchen Helden. Ter Brite hat alle Liebe aus ſeinem 

    

    

      

  

  

  

Herzen geritßen: er gieht alle eale in den Saunb“. Dieſer 
Latend aewosdens Speit uend Hohn kUügt ferirtzt t miihts 

mehr ſcrig: alles iſt taſtlos. berichtlich, erbärmlich. 
  

Gott nichts ant 
    

Daß erſte Buch beo „Aulltver“ ia teiner Satiet matz · mwuſten. indem 40 die volitilien Perhitnißt Li bamsbicger an, land in der wipigen Aarikatut FrrRUHBafter Verklein⸗ 
ſtehl. Ter Menſch unter ben Eilihutauern ed ein anen und Swiſt Hat bier ſich ſeketl darget Ul. ſein Seucklal ar wie ſeinr urmüchlige Nielenktoß ton ker iſch 
nicht ertragen wyrde und man ihn nach rirem weltjernen 
chen verſclickte, ganz ſo wir die Zwerh den Nirnichrn. ber ihne unendlich. Dienſte erwieten, mit Undunt lohnen und zur Aiuchn zwingen Dunn fvlgte die Krifr nach Buedenngnar, zu den Lithen. Tiesmal H der Pfeil der unbarmlerzigen Qrint gegrn den Men. bhen überhrurt gerichtet. gegen dies antpruchtvolle Aichts“, bas in dem Nuſſenlnick leine Erbärmlichtril ertennen merg., wy es pnicr Gelchöpſe korymt, die grötzer ud als es ſelbilt. Michis iit an dieſry 
Weſen, woß ſie geinig ober dat Mensttklein binaushebt: abet weil ſie die bri tale Rürrettraft ſor ſich heben, Env ſie wie Gät.. 11 richtet lich ſchon die Aritik gehen die deale, emnd ſe ſurd bir cigrnt- liche Ziellcheibr dex dritten Ruchel, daß der hörkhe Veweis von 
Swifts Witz, Criginalität und Gedanfrurrichtms iß. In den mer?. 
wärdigen Schickhalen des Reiſenden auf der fliegenden Anſel. kxi 
ben Pipſektrymochern in Vagodo. wird nicht nur die Vonduner 
Ulabemte verhöhnt. ſondern der Unwert und die Sinnkofgleit allet 
Wiſſenſchoſt nachgewie len. Nuch den „Naturwiſſenichaften“ erholtenn die Geiſteswißtenichalten ihr Tell. Ader die leidenſchaftlidyl⸗ 
Schmaßichriſt, die ir geden das Menſchentum gerichtrt Wurbe, it 
das vierts Buch, in dem Gullirer zn den Pierben kommi und den 
Menſchen für medriarr ertlärt als bat nirbrigſte Tter. In den 
ſcheußlichen Hahne, die von ben Uſerden verachtet werdrn, bat 
er feinem eigenen Gelchlecht ban Kntfeblichſtr gelagt. was je von 
einem Menſchen grſagt worden ifl. So iſt in dieler ungttel icken 
Keiſe das Vetenninit eines genialen Unalääcklinen etfgtben. einrs 
kitaniſch Kingenden, der iich ſerbſt vernichtrt. Mir aber woflen (8. 
anch nach 200 Jahrrn weitrrleſen als ein fettlames Marthen, ald 
ein Zeugnis dafür, daß fardige Traäumt auch in dem dfiſterſten 
Herzen leben und daß die Lonne ſich noch im trülbſtrn Gumpf der 
Menichenveruchtung ſpirgell. 

Wenn Frauen Mütter werden. 
In der rankiarter Zeitung“ erzählt ein Aru aus ſeiner 

Eprrciſtunde: Ler Augendlid. in dem eine junge fraa vom Arzt 
die Beſtütigung erhült, doß ſie Wutter werden ſoll, iſt Püvpcholv⸗ 
güſch interrffant und merkwürdin. Die Erwartung und die Span⸗ 
nung der Zlige, das Kynpentionelle und Beherrſchtt, alles lolt fich, 
ureid es erſcheant ein vollig neuer Geſichtsensdruck. Es iſt rin Ge⸗ 
miſch von tieſen Inſtinkten und ſelig Bewußtem. der nraltt Stols 
der ſtruchtbarkeit und ganz neues, viſionäres Erfaſſen von Au⸗ 
kunftigem, was den Geſichtrrn. ſäun vder häßlich, durchgeiſligt 
oder grodgefimb. einen Glauz verleiht. In, holdfelin iſt dei Auä⸗ 
drucd. etwas gand Beſunderes, unabhängig von kürperlicher An⸗ 
mut. — ein erſter Gruß dein keimenden Leben. 

Dus hiat lich jeht alles vrränbert. Ein Atemzug laug irhht das 
Eeſicht im Glans und ſchon füllen ſich die Kugen mit Tränck. bas 
Lachrin verlbſcht — um Gvfteswillen, nein] Tar barf nicht rin“. 
Ein Schreien — „Lrinl Nein Nein. daß kann ja nicht ſeinl Wo⸗ 
mit ſollen wir das Kind denn ernähren! Wir haben ja für uns 
nicnt geung. Mein Mam war fünf Jahre im Zelde, tetzt iſt er 
noch nicht tertig mit ſeinem Studtum: wir haven gehelratet, weil 
er daus Reſtaurantleben uvicht mehr aushält. Es iſt viel zu teuer, 
und er wird nicht ſatt. Er kann nichit läünger hungern. Lo lann 
ill huch ein bißeten für ihn ſorgen. Und wir haben frine Woh⸗ 
nung. Wir kind Zwangkmieter bei einer feinen alten Damne, und 
hoben mir zwei Zimm-r mit Parkritböden, keine Küche, keine 
Luhlen. Wo ſullen wir kuchen fur das Kind und die Wäſche wa⸗ 
lchen für das Kind. wo ſoll ich es zur Welt bringen — o, ſo lang 
ich lebe, habe ich mich dauach geiehnt, aber — res darf nicht ſein! 
So belſen Sie mir doch! Haben Sie Barmherzigleit.“ — und 
nun kommt ein Losbrechen der Verzweillung, wie ich ſte nuuh an 
keinem Sterbebett geſehen habe und bei leinem Unglück, und ich 
crkebr ein Auſbäumen der mißhandelten Kreatur und ein Glend, 
das ſehließlich in Stumpfheit autklinat, wofſr vnſert Sprache 
überhaupt krin Wort hat. Ein erſter Gruß dem frimendon Beben! 

        

Der Januar⸗Sternenhimmel. 
Schon ehe es dunkelt, ziehi der glänzende Abendſtern, det 

Mlanet Venus, der am hellen Südweſthimmel ſtrahlt, den Glick 
ouf ſich. Bald taicht in ſeiner Rachbarſchaft aus dem hellen 
Himmilsarundrſein weiterer Planet auf: Mark. Um 1. anb Mars 
über Venus. Mitte Jamar geht Venns an Mars vorbei: zuleßt 
ſtehl ſie erheblich Mufs über lum. Ter erſte Firſtern, der in der 

biginnenden Dunlelheit als erſter Siern nach Venus ſichtbar wird, 
iſl Waga. Den Hinmelsmaugen ſinden wir üͤber demn nordlichen 
Horizont. ———* 

Ker Anfanger gehe bei allen hebungen un Aufſuchen bos 

Slerubildern von ihm cuz. Srinr beiden „hinteren“ Sterne leiten 
zum Nordſtern (Polarſtern). Pieſer lirht qiemlich genau in der 
Michtung der Erdachſe im Raum und iſt daher der ruhende Mittel⸗ 
punkt der Umlaußsbewegung des ſcheinbaren Simmelßgewolbes, die 
allt anderen Geſtirne binmen je 24 Stunden einen Kreiß um iEn 
uls Mitte Pelchreiben läßt. Er wird ſo zur nie krügenden Nord⸗ 
marke un unjieretn Himmel und zuin gepeiened Gptorientierungs⸗ 
ſterꝛ, Abends in Uhr vereint der Sſhimmel die ſchönſten Stern⸗ 
bilder des Winterhimmel8. Sirius, der helllle aller Fixſterre, 
prangt im Süden. über ihm rechts die große igur bes Himmels- 
jügers Ori an Melpuntt fteht Kopella, links unter 

Kaſtur und Pollux, rechts unter hr Alhe⸗ 
g das allbekaünte Siebengeſtirn (Gluck⸗ 

henne, Pleſaden). über Eirius, dem Hauptſtern des ⸗Großen 
Hundes“, ſteht Pry⸗ der „Kleine Hund“. Im Oſten kommt 
Kequtlas mit dem Bilde des Löwen barauf. Amn Weſten zeichnet 
ſich deutlich das zroße Diereck des Pegaſus aßb, im Norden das 
Heinere. das das Saupf des Drachen da⸗ Dieſrs timmt der⸗ 
Ort ein, den bei Veginn der Tunkelheit de elhwagen hatte: 
der iſt inzwiſchen hoch an den Südoſthimmel emporgewandert. 
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Humor und Satire. 
Das Nachtgebeit. Mein Junge — bier M.hre ali — ſall ubends 

beten und beret: Has ſch Untecht heul geian, geht dich lieber 
itgend.) 
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— Groſſer Januarverkauf 
· ö‚ Uhn meme enotmen Warer:Stüände vor der Mmverturaufnahine ꝛu verkleinern, habe — 

ich den grölden Teil meiner umfangreichen Laver ganz wesentlich im Preise ermäſligt. 3 

— 
1 

8 Ein ungeſfähres Bild der auſterordentlich vorteilhaften — 

U Angebote zeigen meine Schaufenster. 

· 
U 
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Mudrtuo Hettnnarügs. 
Mocerne Herren- Uistor 

    

   
  

  

  

     

    
— NMod. CutoCwey und Weste. 

— 1 Sesbeüln Hüeen, und Maumann- 

ohne Umsduag. ů 5 Mähmaschinen 
und andere Kaiser- Kaiiee Passahge 

        

    

erstklassige deutsche Fabrikate 
Rrleihterte Zahlungsbedingungen 

OUes la Stotle, p- — 
arbeitong, uunend bllig 

    

  
     

     

        

Dominikswall. 
20 verkevten (3150 

ů 

8 Saalele — Mebördhung — Vübbhh 
„ 

1. Damm 5. 2 Tr. 

ar den Freislaat Dunzig, Pommerelſen u. Oatpreußen 

E 
Winterulſter Generatvertreter füre 

öů 

Zur Au fklärun S ;PELeaaerBernstein & Comp. Vanct 
2 Kanſchoß, ileitt ‚ 

ů 

ü(blaugrau). Handler werden gebelen, Sperialoflerte ru verlangen (3017 

    

    MUenen worten Gäden und Freumnden 

zur gefl. Aufklärung, dall an dem Gerücht, eieſen 

welches rich in der Stadt verbreitet hat, ů verſehlrku p. 

wWonach ich mein Kaffee verkauft habe ů Lanafuln, Pullentt, J⸗ U d 12 j 0 E F 8 chuU hia b Tik 

vnd demnchst schlieſlen verde, Herrem, Anzüge 

kein wah Wort 3i Irima Steſte eu Ver. relophon Nr. Las Altstädt. Sraben 52 am Fischmörkt 

** 2* eeFMMi ii iütlmfffHSAHAAIIIAIAAAtn 

uthway u. Weſe Arbeiterſchuſßnee en A. 98 On 

Arhelter-Milltärſchnürſchuhe . 130 O5 

Herrenichnürlchuulke. Va M. 165 an 

Knabenſchukke von 55.— bis Mk. 105 

Cutawan u. Weſte 

HReparaturen 

im Marcnge nnd %π 

Herrenlohlen u. Ablätze „& 35 U0 

Jachett und Weſte 

Damenlohlen u. Abiätze. n M. 25 an 
328/ 

   

    

     
     

      

   
          

     

  

     

   
   

  

   
   

      

     

    

    
         
   

    

       

       

   

    

  

   
   

  

   
   

    

Heinrich GiessOVV. 

cus 1‚ Rarrntzo 
ben 478.— 

Mod. geltr. Golen 
Famagu,rngualiini 

ven leS — an 

   

  

   
   

  

       

   

  
     

    

     
   

Schnelte 320 ◻H 
Mabanferrigung auter 

Gercerte ker gulen Stu. 

Csaerninski, 
Seibere- 23. 3 Tx. 

Damenmantel 
verhanft billig (3289 
Walter. Heumarkt 5, 2 Tr. 

2 Nacktpelze Decte, 2 Drillgertüc h2 r 
wenig detrog., lang. Wolle,Kauf. gel-Hunbes.78 (3202 Danziger Schreib- und Büro- 

  Kaiser-Kaffee panzig 
Original Wiener Kaffee 

Ohne Konzert ⸗ · 

4 Weinreiß-Billards 

     
      

   
    

      

       
  
    

  

  

       * 4 zür 360 M. Stlck perk. π 2 

mit Patent-Brunswig-Banden Wangf, DuſtephrrLEte Arb it⸗ i masckinen-Reparaturanstalt 

Wörennohüinne Uter 1 El mat — Inn.: WIIIy Timm, Mechanikermeister 

Eigene Konditorei. Anerkanmt gute Küchke. v Danziz. Fleischergasse 35, Tel. 2318 

270 
ſchneiderelw. ſer Punte⸗ branchekundige 13261 Putes ücr ü DMe 

A. w. moderniſiert Hunde- UDerküäuferin n am Platee [or RSPoraturen an Schre 

  
  

Röchen-, EBDromoschlnen und Regtstriertassen. 

Lioferung. sowie Anlerligung von Ersatz- 
tellen. Verkaut von Farbbüändecn, sowle 

Schreidmasdrinen und Barobedarisartil elu. 

%%%%hssssseesses“, 

gaſſe77, i. Pfeilerſpiegel iſtf, mein Konßtürengeſch. in 
zu verkegfen. (32%%0 Von gl. Gef. Ofl.m. Zeugnis- 

Rot. Plüſchſoſa, Spiedel, abſchr. u. Gehalinisansyr. u. 
f‚ 5On a.d. Expeb d.Ztg. d20! 

IE ſ Eins ſaß nene Möhd⸗] Schr outes brann. Plunine Aleidercrank, Vertiho.—e-. 
UeschlesEfSAnKS Lerk. J3281 mitt ſchhnen Ton, zu verä.] Vertgeſten, Auche. Maſch Suche fUr meinen kleinen 

EEE iammeethreniriden krisch und Sper ver- Gnibba, Brei'gaße 110.[Hühnerderg 2. (328M Auic m Pl atte, BilderverkHaushalt Hlee: ein ſau⸗ 

Aaliol, kis, Mannesschekche, Wergnuhl, wer den TLilchlrrg. (. 1(3278beres, ehrllches junges 

8 — Dr. esE 8 Heitanstalt. Samt. U. Püüühütebill ;. p. Mäbchen 
b tEeratr. 128 R. Sptechstrnden t Preisen. Daradies gaſte 35 pl. (4103 bei guter Behanblung undſ2 

0Aatie ů ein' 8 Berchbaquehen duch: ii guieeſe ieü Lebs. D. Steuer, Baupl. 
Uaut ein iierbsllens Seinte! öů 

Düabriken m. Frellanj. lianialeren Eiis Dehtllag mit guter Willin per sofort 

T abake Süferstee 2 Rarterier änae für A. in Küßbrer,ee,Lesachl. Larszvüiche Vorstellung be Scong 
Figur zu nerkanf. (iür einen Plinden fof. el. 

K22— De Hundegaſſe 116 fl. IBuerf. Aliſt. Grab. 16,2 Tt. ochmidt ———— Danrig. Sandgrube 27. 

Iud Feiegniegpphef fpo HugHpnguteesdchmges, Mörwäfße 
Ab Danzig jeden fäitwWoch und Sonnabend vormittags 11 Uhr. ab Swinemünde Extrazlge nack Kertin. 

Fahrkartenverkavi: Apüdepbtdzer Livyb, Lweigniecerlassung Danzig. verläutig Stachtgraben 5 in der Verkehrszentrale Hel. 53U) später Hohes Jor Gfrühere Hauptwache). 

EE — eR G „Siu 8 
Ferße SaAlAEUDA, intrruafonales Reise- unti Vertehrshüörd ́. m. b. E.. Dahzig, Grönes Lor-— felegr. Adr.: Bahropa.— Teleion 1735. 

    ů 5 1. Zeb 
lowie ſde worh, Pamen.]„ Sunng wage, Feprecr Gröhte namreiliich dpbetlntels Sperletwerxststt 

* 0 
S
c
e
t
e
e
,
 

     
  

  

3
3
U
1
 

    

  

      
  

   



Danziger Nachrichten. 
Der Senat und der Streik der Elektromonteure. 

Der Senat hat lehr ſchtall etulchen müllen, daß die kr 
ſeinem Namen ausgelzrechene Verpinblichfertsertidrung 
umter elgenmächtiger Heralſctzung des Schiedsſpruches eine 
Rritalierung der Artz⸗tierſch und eimleitige Rarteinohme 
für dan Unternehmertunn bedeutet. süté ſie ſchtimmer und 
berhöngnistoller nicht sedacht werden kann Um bielr 
Rampfiapſoge die fiA niide nur an die Elertroymonteure 
richlet, ſonvern die getamte Arbetterſcßaft perührt — gegen⸗ 
übor der Oetfenttichttet tn enνem möüntichm gäultigen Vichte 
erſchs inen qu lallen wird in einer eientlichen Miteftung de⸗ 

der Soctt geredet. Det 

  

   
   

    

     

  

        

     
   

12 mvie lolgt unt ben Ke 
Senat ſchreibt namthh jolp⸗nde 

„Au der Sür. 

Rer Eef Säre hertt    

       

  

rommnteure und der hie · 
ſigen Elektrinmmn⸗ rmen hat der Pomobit⸗ 
Möetinetamiar eime Entſhemung gellnt, meicher der 
Senat nicht beinetreten iſt, meil er der Auffaſſung ilt, dah 
der Demobitmathunnvtommiſice nicht veßunt war, ohne Ju · 
ftimiung belner Parteien bdir vom Ichlictungtauaſchuß vot 
gefchlageven Lohaſöge oτnzüntern. Ter Senat bat in ſelner 
Sihunn umeFreung beſchiußen, ine Ungelegenheit on den De⸗ 
maäahnmaetnnontunmißur zurückuwermeiſen mit der Anard⸗ 
Ikitig. ue duung vomn*., b. Mts. aufzuheben und er⸗ 
neut imte vriden Partelen u verkandetn. Dioſe Verhandlun⸗ 
genmterben kofart in d— b et werden. 

Der denat hat ferner behh.olſrn, düß der Demodil⸗ 
uchingtinmmiiifar ats belankere Inſiunz fur Vohnſtreitig⸗ 
keiten, uriche dem Scuat n.terſtelli iſt, beſtehen bleittt. Die 
ui der Lerfnanan »aue b. Wets, ougze,pandte VBezeichmung 
„Srnat, Abtenung ½es Innern“ iſt urtümlich (5) erfolgt, da 
der Demobleachungommmmſor dem Senatnoch nicht (it) 
attühehliedertl“ 

Iu dieter Grtfärung wöollen tür heute mir kurz bemerten, 
Dußtees zunätihertreulich in, wemmder Henct nummehr eben⸗ 
ſulls ber allein rihttnen Unſicht huldigt, daß der Demobii⸗ 
mathungkonmuffar burchau« keine Befupullſe hat, Schlods⸗ 
ſprüche einemmüchtig abzuändern. Wenn der Senat die An⸗ 
telrgenbeit ja barſtellt, als wenn ſer nichts domit uu1 tun habe, 
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unb der Dolnodhimmiacungstuemmihhar erit ſiht dem Senat 
unterſteilt j muß man ſtagaen, wemdieſer Herr hieher 
nerantworttith geweſen iſt. aun kenn doch ſchlechk anneh⸗      

   

ſſar im Freiſtaat bis⸗   
nien, baß der Pemobnntaan 

Ver noch immer den deutſche terſtellt wor, ob⸗ 
wahl der Senat die Leitung aatlichen Amts⸗ 

geſchäfte ſchon vor über vier Wochen übernommen hat und 

auch vordem der fullhe Staatsrat der inneren Verwultung 
des Frelſtantes vortand. Und ſelbſt, wenn dieſe Angube zu⸗ 
trifft, daß der Pemebilmachungskommiſſar als verantwort⸗ 
licher Beauiter deulicher Dienſtſtellen oder ſelbſtherrlich hler 
woltete — ſetine ſchiedsgerichtliche Prayis ſah ja ſchon immer 
nach ſelbſtgejälligen Allüren aus — ſo blelbt immer noch die 
Frage, welche Stelle bezahlt dieſen Beamien und wie kommt 
dieſer dazu amtiiche Schriiſſtücke mil der Eezeichnung „Senat 
*er Krelen Stadt Danzig“ loszulaſſen, wenn er doch angeb⸗ 
lich mit dieſem Senat nicht zu tun hut Hier muß der Senat 
weiterr Aufklärung geben, wenn er will, daß ſeine Mittei⸗ 
lung ernſt und als wahrbeitsgemäß genommen werden ſoll. 

Eonderausgabe von Zutker. Wie in der heutigen Rummer 
nuſcrer Zecitung bel⸗ Uuitacht wird. kammt von Montag, ben 
10. bis Montag., den „äauf die Lebenentittelmarken 8a und 
325 K ½ Pfund Zuſapzucker zun Preile von v.75 Ak. für bas 
dalbe Pfund bei den auc der Lekanntmachung vor it. Tegember 

ISmerſicktlichen Firmen zur Ausgabe. 

Die Erhükung der Petrolcumpriiſe. 
wriinetrilt werd, erhöht ſich der Hle 
vput 10. Jent:ar ab auf “ 

heilten dutz Me iii zuttn: 
Wertriebsgeſellſchaften angrltet. 

zu einem Lrr öů 
den Launte, lo mor d. 
nur mügtich aue Grit, 
Leuchtitarlantt arihloffen h. 

„on ſeit s. N 5 bubie Welrnarll⸗ 
preiſe wären noch erheblich höhrr. ſv allo ber derzett in Danzig 
gellunde Preis immer nuch vrrhältninmätzig bihig iſt.— 

Dus Leucͤktſioffamt Iſt in dieſer Mitteitung von einer menſchen⸗ 
frrundlictzen Mittrillamkrit beſeelt. wern dor Vevölkrrung neben 
dem Pytrulrum much noch jo wohlturnd vit zu benden wriß. 
daß der Prris in Teutſchland und aut Weltmarkte ja noch 
höier ii. Das Mubfilum wird ſich allo mtit dieei ſelinen Troit 

Afrnnen 

  

  

     

    

    
   

u Leuchtſtofſault 
für Netroleum 

üſirülreerr⸗ 

Liter durch die 
das Petroleum bisher 

darung verknuft wer⸗ 

wyitertſin ſchreibt, 

Mertrages, den das 
ilelland botrügt 

   

    

       
     

    
     

  

      

       

  

    

  

   Ümundere Einktinmentverhäktniſſe für 
Die Preisſchraunbe wird 

und aiuh in der Uhrigen 2 

vir erwer te Mevalkrrung beſteben. 
allo auch weiterhin in der ſchnen Getvißheit angezohrn. baß die 
Mevölkerung noch vorhältnigmäühig lebt. Wenn mir die 
Metrolenmtypeßtlanten ructt giet babri verdienen, iſt auch unſert 
hentige W. ſchalnordunnn derioanm arit in richtigen Pirge. 
Weun auth dem Leuckitſtofſamt die Schild icler Preisſteigerung 
micht zugefrteben merden kann, ſo follte eA die Bevölkerung mit 
derartigen Troßtfhrüchen verſchonen und beſter die Mrinden dieſcr 
Preishrigerungen aufgeigen. 

Stobttheater vcenkpielplan 
Inn.., abendd , Iin nerkarten Jahrn keint 6 
ohv Montan, abeudth 7 Uihr (Danerkatten A 1): 

    

    

  

    

    

      
   
    

    

  

   

  

    

    

rette in 3 Miten vun 
Suuntag, den 16. Jan.,     

SE s, . ů tu coce⸗ Sane e Ny- Mi M. Hun, in SOHrahas Hrt, 
Ais Sehr * ee iee e, er weittrutgt 

15 

Maßmufit in Neufalmrwoſſer (Naerftpfan) am Sountag., ben 
2. niur en 11.80 uh ven der Naprür ber EAAüKthetttbaltei, 
Tats Preuimmn bringt: Aeu Temzigl, Martht von SAichrrttz: 
Cuterther „Vendte Rane ürrtr“ von Euppne: Umer kinem Micter· 
Paum, Lird von Salutdert: Worgrublätier, Walut ban Eürauß; 
L ter Fnall. Put punrrt von Iünrcud. Trruut Mxafhengrtährtrtn. 
Nuriig von Trife. 

Kenstrvagen i Les SDersſen ASeryd-NDenpierberkehr. Duilf 
den 75. Jamar treten Eugende Fahrhtherungen in Rraß 

Te iub *eE Suuihfert Norwärts“ rüolgt Wittwochg 
und Soanabenka h F unn 50 it imt vorhi., ahb Zoprst 11. Uhe 
borm. und bir Ankunkt ka Ewinemünde Tonnetstag und Sonnton 
3,%0 Uht vorm. Wie Ahſabrtheiten ab Gwinéemhade errn 
Montan mid Tonwerktan kd.ah Ithr worm. Unbenſt ADpot 2.A5 
Uhr nacinn., PTunzig à uu Ubr nachin. Der TPnphr Lüntft Zpruhnt 
nur m1. Wenn es tie Weiterlage erluuht. 

Dir Atstabertezeiten des Pumiitrt Khmpohe“ Mittwoch unb 
Sonnabend ab Lumzig 12 Uhr vorm. nach Pillau, in½ Villan 4 lhr 
nochm., in LHiban 7 Ehr morhens. 15 ibau Montag und Tonnera. 
tog 7 Uhr vachm., an Piflau Diensgag und ſtreitan 7 ihr rorm. 
und ab Pillan 11 Uihr. am gleichen Toe Antunſt in Tumqig um 
à Uhr wachmfttuit. 

    

Neue amerikaniſche Lebensmitteltransporte 
nach Polen über Danzig. 

Wie die welniſch Tetsgraphen-KAgentur zu metbrn weik, ſollen 
nach einer IAnſormotum des polniſchen ſtaatlichen Einkaufgamtes 
tüur Artikel des läglictem Grhraucht (Duzapp) n Jannar nut 
Ainerikn nach Lolcn vνυì Waggons Wchl und Lh Manhunt Ge⸗ 
trribe eintrehen. (earirwärtin find un Tunziger Hafrn aoet 
chitft mit σπ Waggont Weyl und ho Waggons ertreide GOe· 
lähtut worden. Von dieſem Letrride hat Ecsnowiec he velli einen 
Ciſenballtnzug erhäalten. In Warſchun ſollen von Tayg xt Toun 
mehrere Fiſenbahnalige niii (octreide eintr-eu. Gehern kraf in 
Tanzin des drittr Schihf aus Amerika eim. derd auh 
mit fie füühri. Auf, rßem ‚inb von Nuine 

übul, mettt HuMait Ketaten., ar 
Für gk'rin-liolen immt ſind.— 

Coarnüber ber Kch täglih verſckilimmernden Ernst K 
Dan ꝛia ilht E nur zu bedartern, käaß der Frelſtant beßther ſan ganz 
ohne herartige tilſe gebhücben ift. 

Lu zurzeit dir Verhendlungen auf Grund ber Dunziger-vol⸗ 
niſchen Ronvention zur Ausſükrung der den Möolen anſerleaten Ver⸗ 
pflichtung auſ Sicherſtellung der Danziger Ernühlrung ln Warſchau 
ſtatthünden, ſo dart wohl tie Hoftnung gehent werden. daß Danzig 
von dieſer Seite bald die notwendige Unterttünung ertährt. Die 
Nahrungsmittelveriorgung Tanzigs, wir denten aur an Na⸗toffelu. 
Mehl, Brot und frett, iſt dexart unzulänalheih, daß eire Lerbenerung 
drinhend not kut. 
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Ver Menſch der Vorzelt und ſeine Kultut. 
Vortrag von Berru Proſ. Hahne, Halle. 

Der geſtern abend vom Ardeiter⸗Nilbungsausſchurß veranſtaltett 
Vortragsubend, in dem Herr Pypſ. Hahne auz Halle nper oben⸗ 
ſtchrndes Tyenia ſprach, Hatte einen außerordentlich harten Neſuch 
anfguweiſen. Tie Aula ber Vetriſclnte war bis auf den letzten 
Plutz beſetzt, wobel viele Reincher mit einem Stehplatz vorlted 
neumen mußten und eine grbhßere Unzahl Verſonen wegen lleber⸗ 
füllung nidtt wiehr, zunetaſſen werden kounmte. Da arch vielen 
Kreunden dieſes Vortrages bereite un Vorverkauf keine Karten 
verabſolgt werden konnten, ſo iſt eine Wiederholung des Vortrages 
Ueplant, worüber noch näheres mitgeteilt wird. 

Hexr Proſ. Hahne verſtand es, in leicht ſaßlicher. intereißanter 
Vortransweiſe, unterſtützt von galkreichen Lichtbildern, die Zuthürer 

in die vorgeſchichztlice Jeil der Entwickel: menſchlicher Kultur 
en. Als Veiter des Rorgeſ⸗ Aien Propinzinlatuſcums 

in Halle lonnte er mit Linem rrichen tßz interriſanter in den 
Lichtbildern wiedergegebenen värgeſchichtlichen Funden auſwarten. 
Die Oezrigten Geräte, Waffen und Töpfe ließen die Welt unſerer 
Worfahren. ihre Tätigteit und (ebräncht vor der Augen der Ne- 
ſu.her erſtelen. Ausnehend vom Veariff der menſchlichen Nultur 
führte der Nurtraß in gedräugter Kürze durch Hunderttaufende 

von Jahren der Vorgeſctheichte. Die Auſmerktäamkeit der Zuhörer 
war trotz der 2% ſftündigen Dauer des Vortrages eine un, teilte. 
Drr Abend war rrich an Belehrung und Anregungen und dürfte 
auch für brabßichtigte weiterr ahnliche Veranſtaltungen gräßſerrs 
Intoreſſe voransgeſrtzt werden Uünnen. 

  

     
     

  

   

    

Die Bekunntmachung der Lebeusmiktelausgabe für die 
kommende Woche gelangte ſeitens der ſtädtiſchen Nahrungs⸗ 
kartenſtelle erſt nach der Fertigſtellung unſerer Zeitung vir 
Aushabe, ſo daß wir dieſe erſt Monkag veröffentlichen kön⸗ 
nen. Bis Schluß der Redaktion konnten wir nicht erfahren, 
womit Danzigs Bevölkerung in nächſter Woche „verſorgt“ 
mird. — Wollte mon den Emmwohnern nicht die Sonntagꝛ⸗ 
freude verberben oder morin liegt dieſe Sämmigkeit? 

Dic Refibeſtände an Iwleback ſind markenfrel zu ver⸗ 

Dle Ortsgruppe „beimattreur deutſchneſiunte Oberſchleſier“ in 
Danzin verauiſtaltete am Junnertzing im großen Saale des 
Wewerbehaufes eine ſchr zahlreich' beſuchie Verſammlung. Nach 
Velanntgahr geſcheſtlicher Mitteilungen burch den 1. Vorſtrenden 
Herrn Gebauer berichtetr der . Dorſißende Herr Wittner über 
wichtige für die Abſtimmungsſahrt getroffent Anordnungen. Hirr⸗ 
auf hielt Jatnarzt Dr. Herakerg einen Vortrag über das Thema: 
Wir ſicht »s mit bem beutſchen Recht auf Oberichteßfrnr“ Nach 

nennuer Schildewung des geſchichtlichen Wrrdegangrs Cbericmicfiens 
kam Redner zu dem Schluß., daß Oberſchleſien nicht nur nach 
rolitilchen Recht. londern nach heiligſteim Naturgeſetz deuricher⸗ 
Land iſt, und ſchloß unter lebhaflem Meifall mit einem ſimamen⸗ 
den Kphell an Anweſenden, am Tage den Abſtimmung für ein 
deulſches Cberſchieſier einzutreten. Ter gemeinſame Geiang des 
Oberſchleſterliedes Aeichloß die Nerſammlung. 

Der Druckſehler in der Tytibjagd. In einem Reinen Lokal⸗ 
blatteru ouß Leim großen Werser ſtand dirſer Tage zu leien: „Bei 
der Trelbiatzd auf der Feidmark Tiegeulmgen wurden lüs Haſen 
erlegt. Jandkänig wurde Herr Dirkſen. wint i Lömyn, 
Tiegenhacru mit jen k Haſen. — Pei der Tret ppau 
wurden elwa von 14 Wor, hüten 1 Haſe iin Worten: cin Haj 
aur Strecke gebraeht. Schnhen-⸗nig wurbe Lrrr Reimer, F 

  

        

  

    

   

  

             

babtv.- —* — at mit ven u Uutrn brr Lxht 

aiben 14, veh Mlenden AivrAhet ccworden fe. Minem Muhr- 
den. TPit antttuideng ut ei 321 e. Düig i es · 

  

    tammen iſt. war MerrI= E ů³—3 
DaIIDDern Dee b. Muuner 19fl. Aefrhaltttt l= Lei⸗ knen, ruter ( uαen Ticknahhn vAveu Sase. üEr Eitchirtticverbrekyeb 3 tiu PoliyMaM Kcfünbert v 

Für Iſtiß Mi. abE& Nein ümwen Nes l- Wi⸗ 
prünhpinmmꝛ. S e, / 
alnuheiru vhin, 2 7. 3 ‚ 
Lüerdin, abzuhvien 

Araße Ffrr.. Nerler-i! 
EMMenArbad mit 3 Niyt 
Ee Matitetbtähndinmt 

Aus den Gerichtsſöken. 
Imwer wieder shhhrrisüäberſchteimnger. 7=. 

Kyofalie ödel in ühra vertaiße im Ault 7 entner Rart. 
Pretir wm is Tan dus Pßh n bet Süptrtrts 
belrng. Rand nun wot deun 
Enthüiüntlbi mimi an. daß cirv Ctabtiettetär lu ? ai r 
babe. 8e ünne 40 Müir Xchwen wenn Ki ſeldrt 
Tan BüNMAricht ticen die enttemli,mng vi⸗ 
Llannte auf cint Celdltut Mark 2 
kictz krlbit kagten myRen, Poh ein Clattletrrtär bie 
enllEen tbnn? Es Murde bekait, baß dir 23. 
ürgeuclter der Rarken Geiltentwertung rrinn fei. 

Meten geſchlechtlicher Aunectung hertet ach ein Wäittrümen 
aud Dungig der bem Süülfengerich u veratttnorten, Es uün⸗ 
ais KMccntsrunte iin Lrrotlenthause. entwich hiet Uunpeüt unt 
tried Lertehr mit Rätnern unter der Gelohr ber RErbertegnuu, 
TPas Schoftemterirht vrrurteilte 1 „ Wachen Eriänquiit 

Berluchte Bexieitung m Weinrwe. Let Schleher R. B. 
Chra hattr ſuw vor der Strallamrier wehen verluchter Ler 
Mum Mreinride zu brrantworfer. Va Müns 1910 wüurden un Gar- 
ten frines Nachburn Ooſtbäume abqy ſögt, vie aul den Loſe do⸗ 
Auhtklanten rfunten wurten. Wut Arbeittrrattmilgtird Eauuit⸗ 

azut Unlrriuchum dis Fabies berbeigeWlt. und gur 
ur wurde ber Kuügrklaatr auch als Täier ichg, 

Ter tuilte war auich gEändig, und dos Schthengerih wt⸗ 
urtrtttt ihn wigen Lachbeſchädigung u s moucher heünguid. 
Nalhdeni erY⁵ her Knce klattt Ziwilklage und verſucher ſich Seuhrn 
zu verſchalſest, die ave tarit ſollien, daß er von Czuberf mit bem 
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Arveiver bebryth Kurben ſei und nur aun dickem Grunte dos Gr⸗ 
Ir-Min üyrleit hahce. Er krat andvet Lertonrn Rerau. bie grrr 
nintv qr: ulirik nichik bekunden huftten. Er kut 
haen 100 55 5M Eernmnmwh. Daßt er tem As,.    

    

hellanten auf feinem rrlart habr, wenn er ben dißhuun Lxind 
rame, ber wor bor Staſltür lag uud das uRuihirnt Vol; 

benustte, dann mürbe er eu Cund nicbertAuethen. Wer der 53 L- 
naume deß Angeflagien hate er IUui flont. er bolle friven fluchn⸗ 
veriuch macten, wibtigentalls Eautrct von der Waffe Cebrauch 
matſen würke. Daßn Ezubeck ihm bei der Lãernehmung auf der 
Wache den Revolver auf die Rruß geletzt habe, ſei vllig aus der 
Vuft geurrſfen., Der Ameklacir konnte Riehr Eehauptung auch nicht 
nuſircht erbalten. Er iit Rarl nerpst. ui ichnt Uinlland hat er 
ſeine Frriſprechung zu verdanken. Tas Gericht nahim an, daß er 
in ſeiner Nervoſität unter den Eindruck geſtanden halen mat, daß 

er bedroht ſei. Eeire Tat urrnar au das ne 
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   urrchen, aber es ſeien 

doch Zuwelſe! möglick. und lo habe ſih das Gericht zur Freiſpredyung 
entſchiedben. 

  

Heutiger Deviſenſtand in Danzig. 
Dolniſche Marrl...... .., lam Vortage 4½, 
Dollar .... 7ih„ „ 71ʃ— 
Engliſchs Pfundt. 26 4„« 281) 

Waſſerſtondsnachricaten am 8. Januar 1920. 
ů gachern beute artlern heult 

  

     

             
Le . . 5..00 ＋ ſiſ Kurtebre — ＋ 2,4U 
Worſchau L„,0) -J- 2,½ Miontavetipitze · 0.LK-- 1,87 
aonan.. e-. 0,% Dieäe.... 4 (· 30. 
Galgenderg⸗ ,5%0 Pirichan ＋ 1.01-· 2.04 
Neuborſterbuſch. anuere ＋ 2＋ 2.24 
Thorn ewenderſt . ＋ 2.2 1U·2,40 
Fordoon Wolfsdorf.— 0•22 
Caim. .. 1/%8 - 2 2 Auwechs ＋ 0.75 
Wraudenz — 152 -f-2520 

Welchſel: Von km 0 (Schlülnoj bis km e ſchwaches 
Eistrriben, von dort bis km 1900 (Dirſchau) Cistreiben ii ganzer 
Strombreite, weiter bis zur Mündung ſchwachen CGistreiben. Eis 
neibt gut in See ab. 

Letzte Nachrichten. 

Italieniſche Sozialiſten gegen die Welt⸗ 
revolution. 

Rom. 1 Jau. Die Blätter veröffentlichen einen Bericht 
der ſogialiſtiſchen Mitteigruppe, der auf dem am 15. Jannour 
in Lipurno ſtattfindenden nakionalen Soziuliſtenkougreß von 
Baldeſt erſtattet werden wird. Der Vericht unlerzieht dio 
politiſche Lage des Proletarints einer Unterfuchung und 
ſpricht ſich gegen dle Diktatur des Pröletariats aus. Mit Ve⸗ 
zug auf die Frage, ob eine Revoluttan möglich ſei, ſagt der 
Bericht, die politiſche Lage Italiens iaſſe eine Revolntion 
nicht zu: dieſe würde ſich in einen Bürgertrieg verwandeln, 
in ben das Ausland fördernd eingreifen würde; ſchileßlich 
müſſe eine Militärdittatur auf die Rovolution jolgen. Unter 
dieſen Umſtänden ſei eine Reuolutlon nach ruſſiſchem Muſter 
in Italien techniſch unmöglich. 

—     

  

  

ODie erſter däniſchen Fußßboller ſeit 1914 in Deutſchland. 
Die vorgeſchenr Wethnac iſe des kütlniſchen Fuß ball⸗ 

Airde urgen der 
Wie jeſßt 
nephkütge; 

Bold⸗ 
ur den 

         

       

        

   

  

   

            

mitgeteilt wird, ſind 
nern für die Ofierfei 
clubben iſt für den Karf 
1. Oſtecfeiertag von Eintr 

2. Feiertag von 2 ia “ Arüü)rer 
Damit kommt zumm erften Male feit 1914 wieber eiun dä 
Fußballmunnſchaft nach Deutſchland. 

— — — 
Nerankworzlic f= 
Denziger Nachr 

  

  

  

  

    

in Olivo. 

ů 

 



Wichtige Mitteilung- 
    

Ein hwentur-Auwerkauf ißt nach den gaechlichen Bestimmumgen am einmel im lahre zuldsvig⸗ nad zwar 

in M&r Zeit vom 2. bi2 16. lamnar. Der lywentur-Ausverkatif itt daher Aun die güinstigate Einkaufsgelegenheit 

WAhrend 967 9 Karren lahres, inzberondere, alx ick diexmal in demzelben weit über die wabhrend des lahret 

bemachten Verkaufveranstelumgen hinanmgehe, Al malgebendes Sperielbaus habe ich die Verpflichtung, 

meine LAger nach der Saizon bezstmöglicttt zu I. lumen. Dies tuc ich in meinem lnventur-Aurverkauf, der 

hmen gam beondere Vorteile bietet. Der stetig wachsende Kunclenkreis, ist der schlagendste Beweis, dalſ 

ich während des gamen lahre: hewöhrte NVertrauensqualitäten billig verkaufe, umsomehr bictet der Inventur- 

* Aurverkouf dafütr die berte Oewähr, Qualitätwaren zu vollstümlichen Inventur-Preisen bei mir zu erwerben. 

  

  

  

  

  

  

  

lch rate lbnen in hhrem eigensten lateresve, sich von den Latsachen zu flberzeugen. 

S — 
pit⁊ Er Danzig, Gerbergasse 11/12 

Siadtthenter Dannig. Mocgcoboerrfen Iheater — aamunternch 
Direktien: NIDoII SGepe: (neue Kurſe beginnen Mitte 

gonnabenb. den f. Jannat 122l. nahm à uhr ktrützer Wtdeln · Theater.) Januar. Anmeld. ꝛägl, erb. 

Tet. 40½. Tel., 40992 Rieint Preitle“ gem l% Mal⸗ Kleint P.cuc! G. Conrad (3310 
Rasitzuet u, Durttor aul Raunsmann. 

Prinz Eſſigſauer Kanstl Lalung- Dir. Sihtnutid Kunstutt ů ee-e-ne- 

und Prinzeſſin Honigſüß. 3 Sa-deng. den B. Aeauer Grohes Bilrozimmer 
Langgaſſe, elektriſch Licht, 

SReihnochts-Märcherpel 3 * Riihets von Elja Antang Anfung 
Telefon, fof. z. vermieter. 

b. Bomctwonn und Frünze VDrücel 

Miener Wlu 

  

  

  

         

  

       

             

    

       

    

  

Angebote unt. C. OI on die 

Aernihcht Veitung und Elurichtun Geſchuftsfl. 0 

Wufkkallitt Veitang; Vubwig Beſſer möbllertes 
Arrde 

  

   

    

    

  

     
     

    

     

    
   

  
Zulvektion. Griil üetuer. 2 „ Vorderzi 

Tanzeinlagen 8 orderzimmer 
E E . L. ; 

eenſteert vom Nalenmeſter Weif Wotpe: „Voren Seputzx. den v. Denun- 4 mit bel. Eing. an Bardam⸗ 
5 .E Wiener Biut. zu verm. Off. u. B 7 a. d. 

vnd Pie nde. 2 8 Erpedb. d. Biaſtes. 3282 
Abßends 7 Ibr. 2 Thrmsx., den i, Janunr E —— 

Mnctkarfen l2 „urne! Male „ 2 2 pis 3 leere Zimmer mit 
Di R tt — Fräulein Puck 3 wichen gel Sff Ehepaar 3. 

Nne atten VvorveiKsuf Pudettil. 10 - ALRt nur mieten gej u. V 72 un 
Nerlinet Irnuſhomöbit in 5 Yhten von mDeuma-LiansLanνειHe-)Oslatt. d. Exped. d. Aätte⸗ (3293 

Gerban Haupimann. Voantaen “ hrmerkasse. E —.22——.— 

M Rrüehl von Obettviellelter Btrnann Mer: Reſtaurant oder anderes 

  

Ende 1lt Rübr Neich Schlucß der Lorsteitung: 

Seugtae, aäbenns e Ubr. Dauerharien baber keine 
Küeittanert. Die Strohwitwe. Dlentag Vauer⸗ 
kurzr A Fidelle. Menntag. Daurrkarten 
uiiDir Nutten. 

Außterdem ar Pieten Tauen nachwittaas 3 Uhr zu 
nen Urttlen Prtps Eglaner nad Prinzefin]f 

Honiglut. ä* x öů 

Lanüolnen-, Ditareu- B. iter-Vermin Banrg Schützenhaus — ů 
NLeuniung., dem 5. lanza:, 72½ Ehr Umegtnt Hi. Poth — ＋1 2 

ů ů In IIfSESAe 7. Abonnements- Konzert 
Röthmittatt im Lale De:ta eith 

Krrunde and (Srner des Vereins sind berzlihst Gr. rinesaeTwepne 

Geſcäft, gl. welch. 8. Of . 
3. Kauf. ob. pacht. E 

In. B73à a. d. Exp.d. 63264 
    
    

         

        

     

   
      

   

In den Parterre-Raumen: 

(lein-Kunst-Bönne „IIbelle“i 
    

  

         

    
        

              

         

Künstlerspiele 
Danziger Hof 

Oſrokt.: aler Erauuns KUngil. Leltung: V. Pfeiſßer 

Bollett Ammermann Prter Pielſter 

Mar Arres dor Bokannte 
Tanꝛparodist Hol Jung · Truppo 

Lun und Lin chinesisc. GCaukler 

schwed. Tänzerinn. 2 Klaskds 

Les Longlich 7 
Gio Type x Tonl und Coixe 

    

  

      

       

     
  

    
  

veranslallet Am Sonntsx. nen FB. Januar, 4 Unr 

  

  

Aeten: Don tan, MarEatethe, Carmer. 
Vtrene leater Morart, Lchumadn. 

Lrrtsch⁴ane 

BNartaen B zu- KO0 M nur Deumahbaux- 
AIMi Abrendkssse 144299 

Hermamm Gaüiauker 
ů vervetksul: Deumahaus. 

  

   
   
     

   

   

    

  

      
      

  

Manczh Bnogh Span. Bravourtenor 
Ungar. Soubrene —2 Nationaltänzer 

— —— — 
Aniang 71½, Uhr Sohniag nachmittag à Uhr 

  

  Schültzenhaus —. 
      

    

Pre ktax: de 14. Junnar, abeuds 7 Chr: 

    
   

   

   

    
    
   

   

      

          
     

   
    

   
      

          
   

  

  

3 Gatspiele. 

Arnold Föidestg euese 
Brigorl Matusevultz 

— — tV Nachtfalter stala. -Café Klinstlerdiele 
ů f — 8 Taguch 5 Uhr OrAInAI Mlener Schrummain (3% 

hüe — bloße SHlensSMuno — bane é Konzert Töglo K.Uhr-Tee * —— B 

—7 MoIOerscnlslens ů Sssr ———— De 

— in Oberschlestien Schlackthof-Börsensaal 
Café Derre Engl. Damm 19. 

Heute Sonnabend s6 Uhr 
und Sonntag 4 Unr 

2½0 Duntten ä Pläücktiinge ani der Krim. 

E.sseh Abend 
   

    

Moute bend 

Wohitztigkeitstest 
     

     

  

        
         

  

     
    

    Mivürk- tade culischg Conrettina-Virtvoss zum Besten Ser Klndertiute Vornehmer Tanzabend 

Madeleine Irlb I feeen 
die derame Traumtämerm in 
neuras Lanzdiktungen 

PSYgcholog Heinz Bredt 
eagehließhtuε: Gosser Ball 

Kos umversteigerung. 

3 plerderennen mit Totafatorbetrieb 
In drn oderen Szlen und ülerpalast: 

Bunte Künsllerscle 
1—5 rier: Hemns Stetrr 

IDessie! er zct ppahter Rünstiet 

     D
C
U
D
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A-. Gunst. 

Faamm Fnaater Caum x 
501 — Dou/ Bürgerschützenhaus, Gr. Allee 

— Vomn B. bis bf. 1. 2t. — Sonnabend, den B. Januari 

Drei Dolche im Stein e eühbr Müskenbal. IErra orst — Dr. Ld. Rothanscr. 

Der hupnotisierte Ehemann — 
eine Wohnungseinricht. 

3. verk. Beſicht. v. 4 Uhr. 
Lürstsgiel in 4 Akten. 

Die kHölle der Jungfrauen Lonks, Poßadbowshywegn, 

     
        

    

   

    

   

   

  

   
   
     

    

    

        

        

    
   

   
      

     

    

   
   
   

    

     
   

  

  

Gesamtelnnahme für die lrenzapende 
bershiesien Verlangen Sie dit 

  

  

   

  

    

    
   

  

  

    

   

n „e Len u 1„ Fer Sittendim in 5 Akten. onie. EIe 
— W: ** 3.— iiU — — ir FKoßet Sittern MReichskolsnie. 132 U2 1* 

n — 8— 25 BocWanci, öů Susdig Lebensschickssie nnerlahtener Mäcchen. — —— Olhsſtimme 
„i sckeaant, Ven- E. Khag Rontegems Mandiens Talephben u. eiſernen]n 

— E²0e 
  

—. Düeses PWtemn EE — vorszurmn   Ohin F.5 KL.ſin den Gaftſtätten 
SicHöſtsfele d. Ziu. 32- iiee  


